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Leiden Sie oder Ihr Kind an
Sprach-, Sprech-, 
Stimm- oder 
Schluckstörungen?
Wir bieten Ihnen professionelle 
Hilfe an. Rufen Sie uns an, um 
einen Termin zu vereinbaren. 

BURGSTR. 3 – 5  �  49152 BAD ESSEN  �      0 54 72 95 85 40

Neue Selbsthilfegruppe für 
Betroffene des Post Vac-Syndroms 

und deren Angehörige
Osnabrück. In Osnabrück gründet sich eine neue Selbsthilfegruppe
für Betroffene des Post Vac-Syndroms und deren Angehörige. 
Das erste Treffen findet statt am Montag, 3. April, 18 Uhr. 
Ort ist der Selbsthilfetreff in der Iburger Straße 215.
In der Gruppe können sich die Teilnehmer über Erfahrungen, Ängste
und Sorgen ungezwungen austauschen. Dabei können verschiedene
Fragen behandelt werden: Wie finde ich einen Umgang mit meinen
Symptomen im Alltag? Wo kann ich bedarfsgerechte Behandlung
oder Unterstützung erhalten? Wie spreche ich mit meiner Familie
und meinen Freunden über die Situation? Die Gruppe wird durch die
Selbsthilfekontaktstelle unterstützt. Da die Symptomatik bei vielen
Betroffenen mit extremer Erschöpfung einhergeht, sind zukünftige
Treffen sowohl in Präsenz als auch Online geplant. Neue Selbsthilfegruppe Psychosomatik:

Wenn Körper und Geist nicht mehr
im Einklang sind

Osnabrück. In Osnabrück ist die Gründung einer neuen
Gruppe geplant für psychosomatisch Erkrankte, die trotz
medizinischer Abklärung und eventuellen Klinikaufenthal-
ten immer noch an körperlichen Beschwerden leiden. Ein-
geladen sind Interessierte, die sich mit Gleichgesinnten
austauschen und in einer Gruppe gegenseitig unterstützen möchten.
Ein erstes Treffen findet statt am Mittwoch, 22. März, 19.30 Uhr im
Selbsthilfetreff in der Iburger Straße 215. 
Nähere Informationen sind erhältlich in der Selbsthilfekontaktstelle Os-
nabrück, Tel. 0541-501-8018, E-Mail: selbsthilfekontaktstelle@Lkos.de.
Um vorherige Anmeldung wird gebeten. 

Selbsthilfegruppe
für Pflegende Angehörige: 

Angebote zur 
Unterstützung im Alltag

Osnabrück. Das nächste Treffen der Selbsthilfegruppe Pflegende
Angehörige findet am Montag, 27. März, 15 bis 16.30 Uhr, statt.
Ort ist das Gemeindehaus der Bonnus-Gemeinde, Obere Martini-
straße 54 in Osnabrück.
Petra Herder und Susanne Klesse, beide Senioren- und Pflegestütz-
punkt des Landkreises Osnabrück, werden erläutern, mit welchen
Mitteln der Pflegeversicherung Angebote zur Unterstützung im Alltag
finanziert werden können und wie sich Anbieter für solche Leistun-
gen finden lassen.
Gäste sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung wird gebeten, Tel. 0541-65555. Weitere Informa-
tionen: www.pflegende-angehoerige-os.de unter „Aktuelles“.

Landfrauenverein Altkreis Wittlage
Besuch der interaktiven Ausstellung,

Rosenstraße 76, Osnabrück
- Häusliche Gewalt überwinden -

Es trifft vor allem Kinder und Frauen jeder
Nationalität, Kultur und Klasse. Ziel der
Ausstellung ist es, der Tabuisierung von Ge-
walt und Unterdrückung, die viel zu häufig
noch im Verborgenen ausgeübt wird, entge-
genzuwirken und den Betroffenen Hilfsangebote aufzuzeigen.
Termin: Mittwoch, den 22. März 2023,
Beginn der Führung um 18.00 Uhr,
eigene Anreise zur BBS am Pottgraben 4 in Osnabrück.
Anmeldungen bis zum 20.03.2023
Bei K. Kampmann Tel: 05472-8799008

Mit freundlichem Gruß - Ulrike Wrasmann   



4

Siegerbands unter sich: Landrätin 
Kebschull empfängt „Rock in der Region“ -

Gewinner der vergangenen vier Jahre
Osnabrück. Die Corona-Pandemie hat in den vergangenen Jahren eini-
ges durcheinandergebracht. Dazu gehörten auch die ausgefallenen
Besuche der Siegerbands des Wettbewerbs „Rock in der Region“.
Doch aufgeschoben ist nicht aufgehoben, und so ehrte Landrätin Anna
Kebschull nun die Gewinner der Jahre 2019 bis 2022 in einer Feier-
stunde im Kreishaus Osnabrück.
Seit mehr als 30 Jahren organisiert das Musikbüro Osnabrück e.V. in
jedem Herbst an verschiedenen Orten des Osnabrücker Landes einen
Bandcontest. Und der hat es in sich: Regelmäßig spielen rund zwanzig
Gruppen auf, der Sieger erhält neben einem professionell erstellten Vi-
deo und einem Auftritt beim Talge Open Air eine Siegprämie in Höhe
von 1000 Euro. Der musikalische Wettbewerb wird vom Landkreis Os-
nabrück finanziell gefördert. Zu Beginn des Folgejahres werden die
Bands dann zur offiziellen Preisverleihung vom Landkreis Osnabrück
eingeladen, was aufgrund der Pande-
mie für die Gewinnerbands der Jahre
2019 bis 2021 nicht möglich war.
Deshalb begrüßte Kebschull diese
nun zusammen mit der erfolgreichen
Gruppe des vergangenen Jahres.
Neben den Musikerinnen und Musi-
kern der Bands „Tomb of Giants“,
„Calling Orion“, „The Livelines“ und
„So In Stereo“ nahmen auch Anna
Suzuki und Christian Siemer vom
Musikbüro Osnabrück e.V. an dem
Treffen teil. Kebschull bedankte sich
für ihren unermüdlichen Einsatz:
„Ohne Ihre Bemühungen würde ein
Bandcontest, der im gesamten Osna-
brücker Land ausgespielt wird, wohl
kaum zustande kommen. Ihrem En-
gagement ist es aber besonders zu
verdanken, dass trotz der Pandemie
auch in den vergangenen Jahren eine
Siegerband ausgespielt werden konn-
te – und das mit besonders großem
Aufwand, mit hohen Hygienestan-

dards und mehrfachen Terminverschiebungen.“
Kebschull wünschte den Musikerinnen und Musi-
kern in Zukunft zahlreiche Auftritte mit musikali-
schen Erfolgen: „Ich hoffe, den ein oder anderen
Klang von Ihnen auch mal bei einer der zahlrei-
chen Veranstaltungen im Osnabrücker Land hören
zu können.“
Siegerband 2019 Tomb of Giants: Sie vermitteln
mit ihren Liedern vor allem klassischen Heavy
Metal. Getreu dem Motto „Back to the 80s“ verlei-
hen harte Riffs, melodische Soli und ein kraftvoller
Gesang die Zuhörer dazu, in die Zeit zurückzurei-
sen. Die fünf Musiker aus Melle haben bereits ei-
nige Auftritte in den Bereichen Osnabrück und
Bielefeld zu verzeichnen.
Siegerband 2020 Calling Orion: Ein Trio, die Alter-
native-/Postrock zum Besten geben. Dabei sind
die Melodien kraftbetont, aber mit Gefühl getoppt;
die deutschen Texte sollen zum Nachdenken anre-
gen. 
Siegerband 2021 The Livelines: Die fünf Musike-
rinnen und Musiker aus Osnabrück haben sich
2017 zusammengefunden. Nachdem die Gruppe
„Rock in der Region“ 2021 für sich entschieden,
gewannen sie den niedersächsischen Bandcontest

„local heroes“ 2022. Sie erhielten für den Song mit selbst gestaltetem
Video „Kreativität macht mich einzigartig“ den Jugendkulturpreis Nie-
dersachsen.
Siegerband 2022 So in Stereo: Die vierköpfige Band gründete sich
2020. Die Musiker aus Osnabrück, Dortmund und Köln spielen in ers-
ter Linie Indie-Pop. Ihre deutschsprachigen melancholischen Balladen
als auch tanzbare Melodien komponieren die Musiker selbst. Dabei
vermischen sie akustische Töne, E-Gitarren und elektronische Synthe-
sizer-Sounds. 

Mit der Vergabe von Trophäen an die Musikerinnen und Musiker ehrte Anna Kebschull (rechts) 
die Sieger des Bandcontests „Rock in der Region“. Mit dabei waren Anna Suzuki (zweite von links) 

und Christian Siemer (hinten links) vom Musikbüro Osnabrück e.V sowie Monika Altevogt, 
Kulturbüro Landkreis Osnabrück (links)  Foto: Landkreis Osnabrück/Uwe Lewandowski

Neue Ausstattung für die E1-Junioren
des Hunteburger SV

Die E1-Jugend-Spieler des Hunteburger Sportvereins und das Trainer-
team Tamer Colak & René Schütz bedanken sich bei der Firma Meyer
Immobilien GmbH für einen neuen Satz Trikots! 
Die Firma Meyer Immobilien ist u.a. im Bereich Ankauf, Verkauf und
Verwaltung tätig. Dank der großzügigen Unterstützung des Unterneh-
mers ist es der E1-Fußballjugend des Hunteburger SV möglich, ein
einheitliches Bild während des Spiels abzugeben und somit als Einheit
aufzutreten.
Der Hunteburger SV lebt von der Unterstützung von Unternehmen
und Privatpersonen, da nur durch sie ein reibungsloser und mit Freude
und Leidenschaft besetzter Spielbetrieb möglich ist. Wie die Fans, die
während der Spiele vom Seitenrand anfeuern, sind auch die Sponso-
ren unverzichtbar. In diesem Sinne sind alle Sponsoren immer herzlich
eingeladen, die Atmosphäre während der Wettkämpfe live mitzuerle-
ben und den Grundstein für eine harmonische und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit in der Zukunft zu legen.

Holsten und Mohrmann: Nach wiederholten 
Wolfsnahbegegnungen mit Menschen muss 

Minister Meyer Problemwölfe entnehmen lassen
13.3. / Hannover. „Vor zwei Wochen verfolgten Wölfe
eine Radfahrerin im Heidekreis, jetzt kommt es zu einer
Nahbegegnung von drei Wölfen mit zwei Kindern nur
gut 20 Kilometer entfernt in Holtum-Geest. Die Grenze
ist überschritten, Minister Meyer muss handeln und die
Problemwölfe entnehmen lassen. Er muss die ihm schon
jetzt offenstehenden Möglichkeiten für ein aktives Wolfs-
management endlich nutzen und sich auf nationaler und
europäischer Ebene für weitere Handlungsspielräume
einsetzen“, erklärt der örtliche Landtagsabgeordnete Eike Holsten.
„Minister Meyer muss die Zeichen der Zeit erkennen. Die Risse bei
Nutztieren sind schmerzhaft und der Verlust wiegt für jeden einzelnen
der Halter schwer. Wenn sich jetzt aber Wölfe wiederholt auch Men-
schen nähern, keinen Abstand halten, sie zum Teil aktiv verfolgen und
auch noch Kinder involviert sind, muss nun auch dem Letzten klar wer-
den, dass dringend gehandelt werden muss“, ergänzt der agrarpoliti-
sche Sprecher Marco Mohrmann. Meyer dürfe kein weiteres Risiko ein-
gehen.
In einem Schreiben hat sich der Agrarexperte an den Umweltminister
gewandt und ihn aufgefordert, die Problemwölfe, die keine Scheu vor
dem Menschen erkennen lassen, entnehmen zu lassen.
„Die CDU-Fraktion, aber noch mehr die Menschen, erwarten von der
Politik, dass gehandelt wird. Meyer darf diese Erwartung nicht enttäu-
schen“, so Holsten abschließend. 
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Midsummer-Night in Bohmte
Der Förderverein Thomas & Freunde e.V.  lädt zur Midsummer-Night
ein. Am 23.6.2023 wird vor der ev. Kirche in Bohmte gegessen, ge-
feiert, getanzt, gelacht und Gutes getan.
Die Einladung richtet sich an
Gruppen (Vereinsmannschaften,
Firmen, Familien, etc.), an Jung
und Alt.
Jeder/jede Gruppe bringt ihre
Mahlzeit mit zubereiteten Spei-
sen, Getränken (können auch
vor Ort erworben werden), Ge-
schirr, Besteck und Tischdeko
selber mit oder lässt sie sich von
einem Caterer bringen. 
Auch originelle Kleidung ist willkommen. 
Für Stimmung sorgt DJ Moritz Tesch. Tische und Bänke stellt der Ver-
anstalter. Der Tisch mit der besten Eigendarstellung (Kleidung und
Tischdeko) wird prämiert. Egal ob Vereinsfeier, Firmenausflug oder
Familienfest. 
Jede Gruppe ist willkommen.
Die Erlöse gehen zu 100 % in die Jugendarbeit der ev. Kirche in
Bohmte. Reservieren Sie so schnell wie möglich einen oder mehrere
Tische (für 6-8 Personen) über die Homepage oder an
vorstand@thomas-und-freunde.de 

Individuelle Beratung vor Ort für Gründungs-
willige, Startups und Jungunternehmer

Gründerhaus Osnabrücker Land und Stadt Bersenbrück 
laden zum Beratertag am 23. März ein 

Bersenbrück. Vor der Existenzgründung und
auch in den ersten drei Jahren der Selbststän-
digkeit stehen Gründerinnen und Gründer
vor vielen Fragen: „Wie entwickele ich mei-

ne Geschäftsidee weiter? Welche Rechtsform wähle ich für mein Vor-
haben? Wie erstelle ich einen überzeugenden Finanzierungsplan? Und
welche Fördermöglichkeiten kommen für mein Unternehmen in Fra-
ge? Diese und andere Fragen können im Rahmen des Beratertages er-
örtert werden, zu dem das Gründerhaus Osnabrücker Land und die
Stadt Bersenbrück am Donnerstag, 23. März 2023, einladen. In der
Zeit von 10 bis 16 Uhr können sich potenzielle Unternehmerinnen
und Unternehmer, Freiberufler und Startups im Rathaus Bersenbrück,
Lindenstr. 2, 49593 Bersenbrück, rund um die berufliche Selbststän-
digkeit informieren. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Martin Niemann, Leiter des Gründerhauses, steht Gründungswilligen
am Beratertag für Fragen und Tipps zur Verfügung. Das Gespräch am
Beratertag kann ein Einstieg in eine weiterführende Beratung und Be-
gleitung durch das Gründerhaus sein. „Mit unseren kostenfreien Bera-
tungen vor Ort möchten wir Interessierten einen zusätzlichen Service
bieten und auf kurzem Wege Hilfestellung leisten. Wichtig ist uns,
dass sich jede Person schnell und unkompliziert zu ihren individuellen
Themen informieren kann“, betont Martin Niemann. Der Beratertag
richtet sich auch an Jungunternehmerinnen und -unternehmer bis zu
drei Jahren nach Gründung, die  ihre Fragen, zum Beispiel zur be-
triebswirtschaftlichen Auswertung und sonstige Anliegen, besprechen
können. 
Das Gründerhaus ist ein Service der WIGOS Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Osnabrücker Land für Existenzgründerinnen und -gründer
aus dem Landkreis Osnabrück. Angesprochen sind zudem Startups,
die mit dem Gedanken spielen, sich selbständig zu machen. Weitere
Informationen und alle Veranstaltungen des Gründerhauses Osnabrü-
cker Land gibt es auch im Internet unter
www.gruenderhaus-os.de
Termine für Einzelgespräche können Interessierte direkt mit dem Grün-
derhaus unter Telefon 0541-20280120 vereinbaren. 
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Warum nicht? Darum doch! 
Das Prädikat „Luftkurort“ für Ostercappeln wieder zu erlangen, 

das macht Sinn und hilft dem Dorf mehr, als wir ahnen! 
Da war sie wieder, die Luftmassengrenze über un-
serm Raum! Gerade in den letzten Tagen haben Sie
davon aus Wetterberichten für die Region gehört.
Diese Wetterlage hat ein großes Potenzial für Über-
raschungen. Die einen im Norden bekommen über
Nacht viel Schnee, die anderen im Süden viel Re-
gen und steigende Flusspegel. Neben Meeren und
Gebirgen zeigen auch Grenzen zwischen Mittelge-

birgen und Flachland Neigungen zum Entstehen solcher Wetterphä-
nomene, bilden ein Reizklima, das gerade der Gesundheit förderlich
sein soll. Überlegt hat der Deutsche Wetterdienst seine Beobach-
tungsstation für den Großraum Osnabrück vor einigen Jahren direkt
an der Ortsgrenze Ostercappelns im Belmer Ortsteil Haltern errich-

tet. Die hier ermittelten Werte las-
sen sich eins zu eins für unser Dorf
so übertragen, dass Einwohner
heute so wichtig angestrebte Kli-
maziele leicht verfolgen können.
Die Gemeinde Ostercappeln be-
treibt Klimaschutz nach dem Motto
„Global denken, lokal handeln“.
Als Ansprechpartner dient Herr
Frank Bening im Stab Planen und
Bauen.
Starkes Dorf hat mit dem Verschö-
nerungsverein und Grundstücks-
besitzer in Gemeinschaft das Areal
in der Ortsmitte „Nüllen-Holz“ auf-
werten lassen; nur ein ganz kleiner
Weg zum Ziel, aber, wenn wir es –
wie uns schon Ludwig Windthorst
lehrte – fest im Auge behalten, wer-
den wir es erreichen. Das „Starke
Dorf“ hat bereits eine kleine Mach-
barkeitsstudie entwickelt, die nach
Feststellung der Ursachen für den
Verlust des Prädikates Möglichkei-
ten für eine Entwicklung zum „Luftkurort“ zeigt. Wenn Sie etwas da-
rüber wissen möchten oder etwas Gutes für unser Dorf, das wir
lieben, erreichen möchten, freuen wir uns, Sie bei der nächsten
Sitzung am Donnerstag, d. 30. März in der „Alten Mädchenschule“
um 20 Uhr begrüßen zu dürfen. Anstrengungen, Ostercappeln wie-
der zum Luftkurort zu führen, können ein wertvoller Schritt auf dem
Weg sein, erstrebte Klimaziele zum Vorteil für die Bürger zu errei-
chen, ganz besonders aber fürs Krankenhaus und geben so der Ge-
meinschaft Auftrieb für eine aussichtsreiche Zukunft. Packen wir das
an, meint der gemeinnützige Verein „Starkes Dorf e.V.“ aus Oster-
cappeln. 

Spazierweg „Nüllen-Holz“ aufgewertet in der Ortsmitte Ostercappelns

Es war einmal

Blick auf Ostercappeln im
März 2023

Verschönerungsverein Lintorf 1908 – 2018
www.verschoenerungsverein-lintorf.de

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung 2023

Der Verschönerungsverein Lintorf e.V. lädt zu seiner Jahreshauptver-
sammlung am Sonntag, den 26. März 2023, um 14.30 Uhr in die
Vereinshütte auf dem Dorfplatz, Zum Junkenholz, in 49152 Bad Es-
sen-Lintorf ein.
Tagesordnung:
Top 1: Begrüßung
Top 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
Top 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Top 4: Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder
Top 5: Genehmigung d. Protokolls d. Jahreshauptversammlung ‘22
Top 6: Jahresbericht des Vorsitzenden
Top 7: Jahresbericht der Wanderwartin
Top 8: Jahresbericht der Kassenwartin
Top 9: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
Top 10: Neuwahl des gesamten Vorstandes und der Kassenprüfer
Top 11: Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
Top 12: Planung 2023
Top 13: Verschiedenes Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 17.03.2023 per Mail
beim Vorsitzenden eingereicht werden.
Anschließend laden wir zu Kaffee und Kuchen ein.

Mit freundlichen Grüßen
für den Vorstand - gez. Thomas Hilgert, 1. Vorsitzender

Lintorf, 7. März 2023   

TC Wehrendorf e.V.
Einladung zur Jahreshaupt-

versammlung des TC Wehrendorf e.V.
am Dienstag, 21. März 2023 um 18.30 Uhr / Clubhaus

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2 Verlesen des Protokolls der JHV vom 25.04.2022
TOP 3 Genehmigung des Protokolls vom 25.04.2022
TOP 4 Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 5 Bericht des Sportwartes
TOP 6 Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer
TOP 7 Entlastung des Kassenwartes/Neuwahl Kassenprüfer
TOP 8 Anregungen und Verschiedenes

gez. 1.Vorsitzender Günter Pundt
Wehrendorf, 06. März 2023   

Sammeln für das Osterfeuer
Auch in diesem Jahr soll am Ostersonntag wie-
der das traditionelle Lintorfer Osterfeuer ange-
zündet werden. Dafür werden ausgepustete
Eier und Geldspenden benötigt. Diese werden
von Lintorfer Jugendlichen in der Woche vom
Mo. 27.3. - Fr. 31.3.2023 eingesammelt. Wer
in diesem Zeitraum nicht angetroffen wird, darf Eier und Spenden
auch gerne bis zum 31.3.2023 bei Silke Depker (Am Naturpark 12)
oder Helena Düsterberg (Heuländer 26) abgeben. Die Überschüsse
der Geldspenden gehen an den Förderverein Lintorf e.V. für die
Dorfplatzpflege.

Vorankündigung: Schmücken des Eierbaums
Am Di. 4.4.2023 wird um 20 Uhr in der Hütte auf dem Lintorfer
Dorfplatz der Osterbaum geschmückt. Die Ortschaft bittet um rege
Beteiligung! Silke Depker (Ortsbürgermeisterin)   
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Sanitätshelfer des DRK-Kreisverbandes
werden im Brandschutz geschult

Fachbereichsleiter Martin Kuckert lädt die Angehörigen
der DRK-Bereitschaften zu einer interessanten Ausbil-
dungseinheit ein, und zwar am Donnerstag, 30. März,
im Schulungsraum des DRK-Kreisverbandes Wittlage,
Lindenstraße 193 um 19 Uhr. Es geht darum, wie Sani-
tätsfachkräfte fachgerecht mit einer Brandgefahr in Ge-

bäuden oder Fahrzeugen umgehen können, ob sie im akuten Fall mit
Kleinlöschgeräten den Brand bekämpfen können und wenn ja, wie
dies zweckmäßig erfolgt. 
Am Sonnabend, 2. April, geht es ab 9.15 Uhr, Treffpunkt der DRK-
Kreisverband Wittlage, mit Einsatzfahrzeugen nach Hüsede zum zent-
ral gelegenen Dorfplatz. 
Ein Team der Freiwilligen Feuerwehr Hüsede wird dann den Kollegen
des DRK am praktischen Objekt zeigen, wie ein kleiner Entstehungs-
brand gelöscht werden kann, welche Schutzmaßnahmen erforderlich
sind und die notwendige Eigensicherung. Die Sanitätskräfte sollen
nicht zu Feuerwehrkräften ausgebildet werden, nur die Grundzüge be-
herrschen, um Brandgefahren einschätzen zu können und vielleicht
kleine Entstehungsbrände mit vorhandenen Kleinlöschgeräten, von der
Löschdecke bis zum Feuerlöscher, zu bekämpfen. DRK-Kreisbereit-
schaftsleiter Kai Kuckert hofft auf eine gute Beteiligung der Wittlager
DRK-Kräfte zu diesem wichtigen Thema in partnerschaftlicher Zusam-
menarbeit der jeweiligen Fachdienste. 

„Die Waldsituation allgemein 
und speziell im Wittlager-Land“ 
Vortrag des Bezirksförsters Karl-Heinz Koopmann 

am Montag, dem 20.03.2023, um 19.00 Uhr 
im Landgasthaus Gieseke-Asshorn (Bohmte)

Wie kaum eine andere Ressource ist der
Wald in unser Blickfeld geraten. Der Bor-
kenkäfer vernichtet großflächige Fichtenbe-
stände. Stürme und Trockenheit führen zu
irreparablen Zerstörungen. Der Wald liefert
Holz zum Heizen, verhindert Erosion, reinigt unser Trinkwasser und
ist als Rohstoff für viele Produkte nicht wegzudenken. In Zeiten des
Klimawandels spielt der Wald als Kohlenstoffspeicher eine besonde-
re Rolle. Er bietet Schutz und Lebensraum für Tiere und Pflanzen
und hat für den Menschen als ein Ort der Erholung und Freizeitge-
staltung eine große Bedeutung. Die Anpassung der Waldbewirtschaf-
tung an die veränderten Rahmenbedingungen ist eine riesige Aufga-
be für die Waldeigentümer und die Forstwirtschaft. 
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 
Im Anschluss an den Vortrag führen wir unsere Jahreshauptver-
sammlung durch. 
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sind suchtmittelabhängige Menschen in der zweiten Lebenshälfte
mit chronischen Rückenschmerzen.“ In der Klinik, die mit 146 Be-
handlungsplätzen auf die stationäre Entwöhnungsbehandlung von
stoffgebundenen Abhängigkeiten spezialisiert ist, sind derzeit 24 Be-
handlungsplätze für die „Integrierte Suchtmedizinische und Ortho-
pädische Rehabilitation“ – kurz ISOR – reserviert. „Wir wollen mit
dem Angebot die Menschen wieder in ein selbstbestimmtes, sucht-
freies Leben ohne Schmerzen führen“, erläutert der Facharzt für Psy-
chiatrie und Psychotherapie. „Der Aufenthalt bei uns dauert in der
Regel 16 Wochen und setzt auf ein intensiviertes Bewegungsangebot
und eine Verbesserung der seelischen und körperlichen Leistungsfä-
higkeit, wobei die psychotherapeutische Suchtbehandlung klar im
Mittelpunkt steht.”
Im Mittelpunkt von ISOR stehen eine genaue fachärztlich-orthopädi-
sche und psychiatrische Diagnostik sowie spezielle orthopädische
Trainingsmöglichkeiten, die je nach Erfordernis individuell an die
Behandlungsbedürfnisse angepasst werden. So können bestehende
chronische orthopädische Schmerzsyndrome wie Krankheiten der
Wirbelsäule und des Rückens, Arthrose und chronische Schmerzstö-
rungen mit psychischen und somatischen Faktoren adäquat und um-
fassend mitbehandelt werden, wobei gleichzeitig der Schmerzmittel-
konsum reduziert wird.

Der erste Weg geht zur Suchtberatung
Um diese umfangreiche Aufgabe zu schaffen, steht in der Klinik ein
multiprofessionelles Team aus fünf Allgemeinmedizinern, Psychia-
tern und Orthopäden sowie fünf Physio- und Sporttherapeuten zur
Verfügung. „Wir können durch diese breite ärztliche und therapeuti-
sche Expertise vielen Menschen helfen, die oft eine Odyssee im Ge-
sundheitssystem hinter sich haben”, schließt Dr. Bätje. Wer als
Schmerzpatient bei sich eine Abhängigkeit vermutet und eine Be-
handlung in Bad Essen antreten will, sollte zunächst den Weg in
eine Suchtberatungsstelle suchen und gezielt nach der kombinierten
Behandlung im ISOR-Programm fragen. In der Region um Bad Essen
ist das Programm bereits an den entsprechenden Stellen bekannt
und Patienten mit passenden zusätzlichen orthopädischen Befunden
werden von dort direkt in die Klinik weitergeleitet. 

Ehemaliges Vorstandsmitglied 
besucht Kolping Werkstatt Fürstenau 

Markus Kleinkauertz, der sich bis zum November 2020
beim Kolping Bildungswerk ehrenamtlich als stellvertre-
tender Vorsitzender engagierte, informierte sich über die
Entwicklung der Kolping-Werkstatt Fürstenau, die er zu-
vor im Rahmen seines Engagements intensiv begleitete.
Bei seinem Besuch mit dem Betriebsleiter Alfred Zahn und Ge-
schäftsführer Hans-Hermann Hunfeld erkundigte er sich auch über
die aktuelle Entwicklung des Kolping-Unternehmens an den Stand-
orten Wietmarschen und Papenburg. „In seiner aktiven Zeit beim
Kolping-Bildungswerk hat er bei vielen Investitions- und Personal-
entscheidungen sowie bei Fragestellungen des operativen Geschäfts
wegweisende Entscheidungen mitgetragen“, so Hunfeld. „Wir sind
froh, dass Markus Kleinkauertz, neben seinem politischen Engage-
ment, weiter das Kolping-Bildungswerk mit seinem Wissen unter-
stützt, insbesondere den Werkstattstandort Fürstenau.‘‘
Kleinkauertz freute sich über die positiven Entwicklungen in der
Kolping-Werkstatt, an denen er teilhaben durfte. „Es hat mir immer
Spaß gemacht, meine beruflichen Erfahrungen und mein betriebs-
wirtschaftliches Wissen in die ehrenamtliche Arbeit bei der Kolping-
Familie einzubringen“, fasste Kleinkauertz das Gespräch
zusammen. 

Tag der Rückengesundheit am 15. März
Wenn Schmerzmedikamente zur Sucht-Falle werden

Regelmäßiger Gebrauch kann zu Gewohnheit und Abhängigkeit
führen / Paracelsus Wiehengebirgsklinik Bad Essen bietet kombi-
nierte „Integrierte suchtmedizinische und orthopädische Rehabilita-
tion (ISOR)“ für chronische Schmerzpatienten an

Bad Essen, 10.03.2023. Wenn der Rücken
schmerzt, geht nichts mehr – keine Arbeit,
kein Haushalt, manchmal nicht einmal mehr
das Aufstehen. Ob Muskelverspannungen,
Bandscheibenprobleme oder Osteoporose –

der schnelle Griff zur Salbe oder Schmerztablette hilft in solchen Fäl-
len vielen, aber er hat auch seine Tücken. Denn wenn die Schmer-
zen chronisch werden und die Schmerztabletten zur Dauermedikati-
on, steigt auch das Risiko der Gewöhnung und Abhängigkeit. „Prob-
lematisch wird es immer dann, wenn Schmerzmittel ohne ärztliche
Begleitung dauerhaft in immer höheren Dosen oder immer stärkeren
Varianten eingesetzt werden“, erläutert Dr. med. univ. Christoph Bät-
je, Chefarzt der Paracelsus Wiehengebirgsklinik Bad Essen. „Denn
der Übergang von der Gewöhnung an frei erhältliche Schmerzmittel
bis zur Sucht ist fließend und wird, wenn überhaupt, erst sehr spät
bemerkt. Patienten werden psychisch, je nach Medikament sogar
körperlich abhängig und es ist unbedingt professionelle Hilfe not-
wendig. ”

Etwa 17% aller Deutschen sind nach Zahlen der Deutschen
Schmerzgesellschaft e.V. von langanhaltenden, chronischen Schmer-
zen betroffen – insgesamt mehr als 12 Millionen Menschen. Etwa 1,6
Millionen Deutsche zwischen 18 und 64 Jahren sind sogar abhängig
von Schmerzmedikamenten – zu diesen Ergebnissen kommt der Epi-
demiologische Suchtsurvey (ESA) aus dem Jahr 2018. Das entspricht
verglichen mit  den Daten der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen
der Zahl alkoholabhängiger Menschen in Deutschland.

Wie Schmerzmittel wirken
Um zu verstehen, warum Schmerzmittel abhängig machen können,
hilft ein Blick auf ihre Wirkungsweise. Sie sind nicht nur unterschied-
lich stark, haben als Salbe, Tablette, Saft oder Pflaster verschiedene
Formen, sondern sie bekämpfen den Schmerz auch an unterschiedli-
chen Stellen. Während die einen den Schmerz punktuell da stoppen,
wo er entsteht, können andere auch den Weg des Schmerzimpulses
über die Nervenbahnen zum Gehirn unterbrechen. Wieder
andere – vor allem die Opioide – wirken direkt auf die
Schmerzrezeptoren im Gehirn. „Schmerz ist immer eine
Kopfsache. Im Gehirn werden die Reaktionen ausgelöst, die
uns Schmerz empfinden lassen und die uns sagen, wie wir
uns verhalten sollen“, erklärt Dr. Bätje. „Manchmal über-
nimmt unser Gehirn auch selbst die Regie. Es behält den
Schmerz im Gedächtnis, kann uns psychisch sagen, dass wir
Medikamente unbedingt brauchen und verlangt nach stärke-
ren Mitteln.” Wie bei anderen Drogen brauchen Abhängige
dann regelmäßig immer wieder Schmerzmitteln bzw. mehr
und stärkere Schmerzmittel. Sind sie legal nicht zu bekom-
men, wird oft versucht, mit Alkohol die Situation in den Griff
zu bekommen – ein Teufelskreis in die Abhängigkeit beginnt.

ISOR-Behandlung verbindet Suchtbehandlung 
und Orthopädie

„Viele Patienten, die zu uns in die Paracelsus Wiehengebirgs-
klinik Bad Essen kommen, haben diese Kombination von
Schmerzen, Medikamenten- und Alkoholabhängigkeit“, so
Dr. Bätje, „Wir versuchen hier die Verkettung aufzubrechen
und haben dazu ein eigenes Behandlungsprogramm entwi-
ckelt, das in seiner Form einzigartig ist und Suchtmedizin
und Orthopädie miteinander verbindet. Hauptzielgruppe

Dauerhafter Konsum von Schmerzmitteln führt in die Abhängigkeit -
spezielles Konzept in Bad Essen hilft. Bildnachweis: Valentin Pellio

Hans-Hermann Hunfeld, Alfred Zahn, Markus Kleinkauertz
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Ab dem 20.3.2023 
kompakt am Honeburger Weg 2, Osnabrück

- Baufachzentrum Nilsson zieht um
In Haste stehen alle Zeichen auf Umzug. Der Traditions-Baustoff-
händler Walter Nilsson GmbH & Co. KG hat im letzten Jahr mit
dem Neubau seines neuen Standorts im Osnabrücker Stadtteil
Haste begonnen. Nun steht der Umzug in das neue Baustoffzen-
trum direkt an der Hauptstraße neben dem Hyde-Park an. 
„Wir freuen uns sehr, unseren Kunden in Haste eine einfache
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Anfahrt, ausreichend Parkmöglichkeiten und auch ein erweitertes
Sortiment sowie eine kleine, moderne Ausstellung am Standort Has-
te bieten zu können“, erklärt Geschäftsführer Kai Nilsson. Weiter er-
gänzt er, dass der Plan, im Frühjahr am neuen Standort die Kunden
zu empfangen und an dem sehr gut erreichbaren neuen Standort in
die Bausaison 2023 zu starten, dank der guten Planung und Umset-
zung seines Geschäftsführer-Kollegen Dirk Nilsson geglückt ist. „Ge-
rade Neubauobjekte sind terminlich immer eine Herausforderung,
denn nicht nur das Zusammenspiel der einzelnen Gewerke ist aus-
schlaggebend, sondern auch das Wetter nimmt starken Einfluss auf
unterschiedliche Bauarbeiten, wovon wir bislang jedoch verschont
wurden“, erläutert Dirk Nilsson.
Der Umzug an den neuen Standort soll lt. dem Baufachzentrum
Nilsson am 18.3.2023 und 19.3.2023 erfolgen, sodass die Kunden
bereits ab Montag, dem 20.3.2023 mit Baustoffen am Standort am
Honeburger Weg 2 versorgt werden. Lt. Aussage des Baustoffhänd-
lers liegt der Fokus zunächst darauf, dass der neue Standort arbeits-
fähig gemacht und die Kunden wie am alten Standort umfänglich
bedient werden können. Weitere Detailarbeiten sollen dann noch in
den Folgewochen vorgenommen werden.
Weitere Informationen zum neuen Standort erhalten Sie auch unter
www.nilsson.de

Saisonstart auf dem Lintorfer Dorfplatz 
am Samstag, den 25.3.

Am 25.3. lädt der Förderverein Lintorf zum
alljährlichen Dorfplatzputz ein.
Wir möchten gemeinsam mit euch unseren

Dorfplatz bereit machen für die neue Saison. 
Start ist um 9.30 Uhr an der Dorfplatzhütte.
Bitte bringt entsprechende Gartengeräte für die Arbeit mit.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf euch

Förderverein Lintorf e.V.   
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Ein Medienkoffer voller digitaler 
Rätsel und Abenteuer –

vhs fördert die frühkindliche Medienbildung in Kitas
Osnabrück. Die Medienkoffer stehen für
den Praxiseinsatz bereit: Ab sofort kön-
nen Kindertageseinrichtungen aus dem
Landkreis einen von drei prall gefüllten

Medienkoffern ausleihen und damit die digitale Medienbildung in
den Kita-Alltag einbringen. Unterstützt wird das Projekt, das vom
Team Sprachbildung und Sprachförderung der vhs initiiert und orga-
nisiert wurde, vom Landkreis Osnabrück.

Den sicheren Umgang mit Medien lernen
„Digitale Medien gehören heute von klein auf zur Lebenswelt der
Kinder“, sagt Juliane Macke, Sprachkoordinatorin bei der vhs und
zuständig für eine Vielzahl von Bildungsthemen im Bereich von Kin-
dertageseinrichtungen. „Bei der Medienbildung kommt Kindertages-
einrichtungen als erste Bildungsinstitution unserer Meinung nach
eine besondere Bedeutung zu“, führt Macke weiter aus. „Wir versu-
chen die Einrichtungen in diesem Prozess zu unterstützen, und hier
setzt das Konzept des Medienkoffers an.“ Dieser soll zum einen Kin-
der in einem sicheren und altersangemessenen Umgang mit digitalen
Medien schulen und zum anderen den pädagogischen Fachkräften
vertiefende Medienkompetenzen vermitteln.

Von der Action-Kamera bis zum Lernroboter
Im Medienkoffer findet sich ein buntes Sammelsurium aus digitalen
Medien und Lernspielzeugen. Neben Tablet, Digitalkamera und Lap-
top zählen auch spannende Geräte wie Action-Kameras, Mikrofone
und kleine Roboter zu seinem Inhalt. Ebenso sind begleitende Kin-
derbücher, Hörspiele und eine Menge Spiel- und Rätselzubehör mit
im Gepäck. Insgesamt stellt das Team der vhs drei Medienkoffer zur
Ausleihe zur Verfügung. Diese sind unterschiedlich gefüllt, halten
aber stets für jede Altersstufe passendes digitales Equipment bereit.

Medien kreativ und zielführend nutzen
„Die Kinder sollen Medien nicht nur passiv konsumieren, sondern
früh lernen, diese kreativ, mit eigenen Ideen sowie zielführend zu
nutzen“, erklärt Cornelia Beidersandwisch und stellt sogleich mehre-
re konkrete Beispiele vor. Ob mit dem Lernroboter Bee-Bot einen
kniffligen Parcours bewältigen und so die ersten Schritte der Pro-
grammiersprache kennenlernen, mit einem sprechenden Stift Begriffe
einer anderen Sprache lernen oder mit einem Easi-Speak-Mikrofon
auf Geräuschejagd gehen - mithilfe des Medienkoffers können die
Kinder forschen, neue Blickwinkel entdecken und eigene kreative
Projekte umsetzen. Insbesondere die Verknüpfung von verschiede-
nen Bildungsbereichen, wie Hören, Sprechen oder Bewegen, sei da-
bei ein Vorteil, den der digitale Medieneinsatz zur Lernförderung im
Elementarbereich biete, wie sie betont. Seit 2019 unterstützt Corne-
lia Beidersandwisch als Fachberaterin für Medienbildung pädagogi-
sche Fachkräfte aus Kindertageseinrichtungen in der Region bei allen
Fragen rund um Digitalisierungsprozesse und Medienbildung. Für
das Projekt „Medienkoffer“ hat sie gemeinsam mit ihren Kolleginnen
das Projekt geplant, die Medienauswahl getroffen und Anleitungen
sowie viele Praxisideen ausgearbeitet.

Ausleihe und Austausch
Der Medienkoffer kann über ein Online-Formular auf der Lernplatt-
form vhs.cloud von den Kindertageseinrichtungen angefragt und für
bis zu vier Wochen ausgeliehen werden. Das Formular ist im dorti-
gen Kurs „Medienbildung in der Kita“ zu finden. Im Kurs werden An-
regungen, Praxistipps sowie Checklisten und viele wissenswerte
Fachinformationen zum digitalen Medieneinsatz im Kita-Alltag ge-
teilt. Darüber hinaus besteht hier die Möglichkeit zum gegenseitigen
Austausch. Auf Wunsch können die Kindertageseinrichtungen bei ih-
rer Anfrage ebenfalls eine Einführungsveranstaltung zur Schulung der

pädagogischen Fachkräfte durch Cornelia Beidersandwisch buchen.
Weitere Informationen finden interessierte Kindertageseinrichtungen
aus dem Landkreis Osnabrück auf vhs-osland.de. 
Bei Fragen stehen Juliane Macke, per Mail an 
juliane.macke@vhs-osland.de oder unter 0541 501-2918, 
sowie Cornelia Beidersandwisch, per Mail an
cornelia.beidersandwisch@vhs-osland.de oder unter 
0541-501-2717, gerne zur Verfügung. 

Juliane Macke (links) und Cornelia Beidersandwisch (rechts) 
aus dem Team Sprachbildung und Sprachförderung der vhs 
präsentieren den Medienkoffer. Foto: vhs Osnabrücker Land

Jan Plewka & Marco Schmedtje
Between the 80s!

Freitag, 24. März 2023, 20.00 Uhr
Life House, Stemwede-Wehdem

Eintritt: 20 € / 18 € (ermäßigt und Mitglieder)
Seit vielen Jahren ist das Duo Jan Plewka und Marco Schmedtje ein
Garant für intensive musikalische Momente. Mit „Between the Bars“
verzauberten Plewka & Schmedtje in den letzten Jahren ihr Publi-
kum bereits in zahlreichen ausverkauften Shows. Mit ihrem aktuel-
len Programm „Between the 80s!“ sind sie am Freitag, dem 24. März
auf Einladung des JFK Stemwede zu Gast im Life House in Stemwe-
de-Wehdem.
Jan Plewka ist einer der
facettenreichsten deut-
schen Musiker und Sän-
ger. Mit seiner Band
„Selig“ gehört er seit
Mitte der 90er-Jahre
zum Besten und Erfolg-
reichsten, was die
deutschsprachige Mu-
sikszene zu bieten hat.
Gemeinsam mit Marco
Schmedtje, seinem
Freund und langjähri-
gen musikalischen
Weggefährten, der ihn
kongenial an der Gitar-
re begleitet, lässt sich
das Duo musikalisch
durch die Songs treiben.
Jetzt kommen die bei-
den mit „Between the
80s“ mit neuem Programm inkl. Album zurück auf die Bühnen. Zwei
Stimmen und eine Gitarre - und das Publikum bestimmt, was ge-
spielt wird. Das sind die Zutaten für diesen rein akustischen, sehr
feinen und intimen Abend. Plewka und Schmedtje spielen voller
Seele und Leidenschaft.
Sie widmen sich dabei dem Sound ihrer Jugend mit den Hits der
80er-Jahre. Songs wie „Material Girl“ von Madonna oder „Let’s Dan-
ce“ von David Bowie werden dabei auf ihren Kern reduziert und
durch Plewkas markige Stimme in einem melancholischen Bett aus
Gitarren im Style von „Simon & Garfunkel“ zurück in die Zukunft
transportiert. Bemerkenswert ist dabei, dass viele Songs bei der
Transformation in die Plewka-/Schmedtje-Welt nicht nur eine frische,
hoch authentische Atmosphäre erhalten, sondern zudem einen ganz
neuen Groove.
Mit persönlichen Geschichten und Anekdoten zu jedem einzelnen
Song verführen Plewka & Schmedtje das Publikum durch den So-
undtrack ihrer frühen Jahre, den 80s.
Karten sind auch an der Abendkasse erhältlich. Für Reservierungen
und Informationen steht der JFK Stemwede unter 05773-991401 zur
Verfügung. Reservierungen sind auf der Homepage unter www.jfk-
stemwede.de oder auch per E-Mail unter info@jfk-stemwede.de
möglich. 

(Bild © Sven Sindt)

Netzwerktreffen Inklusion & Sport 
im Landkreis Osnabrück

Osnabrück. Am 12. April findet das dritte Netzwerktref-
fen für Inklusion & Sport um 18.30 Uhr statt. Interessierte
können entweder ins Kreishaus Osnabrück kommen oder
den Austausch über Zoom verfolgen.
An dem Treffen können alle teilnehmen, die sich für das
Thema interessieren. Ziel ist die Bildung einer Community von Ak-
teurinnen und Akteuren zum Thema Inklusion und Sport im Land-
kreis Osnabrück. Zu den Themen gehören Netzwerkaufbau, Förder-
möglichkeiten, Best-Practice Beispiele, Erfahrungen und Ideen oder
die Nutzung von Social Media-Kanälen. 
Darüber hinaus geht es um die Special Olympics World Games
2023 und das Host Town Programm im Landkreis Osnabrück. 
Anmeldung unter: www.ksb-osnabrueck.de/inklusion2022/. 
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Tennis kennt keine Altersgrenzen!
Auch im Jahr 2023 bietet der TC Bad Essen e.V. unter diesem Motto
am Freitag, den 14.04., 21.04. und 28.04.2023 in der Zeit von
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr ein kostenloses Schnuppertraining für
junggebliebene Seniorinnen und Senioren ab 60 Jahre an. Treffpunkt
ist die vereinseigene Tennishalle in Bad Essen an der Schulallee 28.
Bereits ab der ersten Stunde wird Tennis gespielt. Spaß an der Bewe-
gung ist das zentrale Element dieser Veranstaltung. Es spielt keine
Rolle, ob man schon einmal einen Schläger in der Hand gehalten
hat oder Neueinsteiger ist. Eingeladen sind auch Seniorinnen und
Senioren, die schon länger Tennis spielen und auf
der Suche nach einer Tennisgruppe sind.

Besonders mit zunehmendem Alter ist eine regelmäßige sportliche
Aktivität wichtig, um länger mobil und beweglich zu bleiben. Durch
die koordinativen Elemente im Tennissport werden Motorik und
Gleichgewicht gestärkt. Eine regelmäßige sportliche Aktivität kann
helfen, das persönliche Wohlbefinden zu steigern. Aber auch der
Aspekt der Geselligkeit spielt eine wichtige Rolle. Der Spaß am
Sport kommt nicht zu kurz. Das Motto „Play and Stay“ wird im Mit-
telpunkt stehen.
Auf Wünsche und Bedürfnisse der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
wird gerne eingegangen.
Nach diesem Schnuppertraining kann bei Interesse dann ein spiele-
rischer Einstieg in den Tennissport stattfinden. 
Unsere Trainer Danilo Sakic und Christian Langer freuen sich auf
alle Interessenten. Tennisschläger und Bälle werden für das Schnup-
pertraining vom Verein gestellt.
Weitere Auskünfte erteilen unsere Trainer Danilo Sakic (Telefon
0176-37188177) oder Christian Langer (Telefon 05472-1743) gerne.
Um Anmeldung bei den Trainern wird gebeten. Der Vorstand

TC Bad Essen e.V.   

Life House Jam
Montag, 20. März 2023, 19.00 Uhr

Life House, Stemwede-Wehdem 
Eintritt frei

Die „Life House Jam“ geht am Montag, dem 20. März um 19 Uhr in
die nächste Runde. Die Besucher können sich auf magische Mo-
mente freuen. Wenn Musiker ungezwungen aufeinander treffen, um
sich ihrer Passion hinzugeben, entsteht fast immer etwas Besonderes.
Mit zahlreichen Musikern gleichzeitig auf der Bühne hatten auch die
Besucher ihre helle Freude an den bisherigen Sessions. Die „Life
House Jam“ findet jeden dritten Montag im Monat ab 19 Uhr im Life
House statt. Der Eintritt ist frei.
Um die Besucher auf die Jam einzustimmen, ist es Tradition, dass zu
Beginn des Abends ein oder zwei Bands jeweils für 30 Minuten spie-
len. Im März wird das „T-Heads-Projekt“ für den passenden Einstand
sorgen. Sechs verschiedene Musiker aus der Life House Jam haben
sich zusammengefunden und werden einige Stücke von den „Tal-
king Heads“ in eigener Weise interpretieren. Als zweite Formation
wird „Enjoy“ eine neu gegründete Band um den Musiker Markus
Hallmann auftreten. Die Musiker aus der Region spielen Klassiker
aus dem Bereich R&B, Soul, Funk, Rock, Disco.
Die Jam-Session lädt alle Musiker, egal ob Anfänger oder Profi, ein,
sich mit anderen Musikern auf der Bühne auszutauschen. Es gibt es
keinen stilistischen Rahmen. Erlaubt ist, was gefällt. Die Session
steht allen Musikern und Sängern offen. Egal, ob sie gerade erst an-
gefangen haben oder studierte Musiker sind. Bei der „Life House
Jam“ geht es darum, verschiedene Menschen zusammenzubringen.
Dass diese unterschiedliches Können mitbringen, ist klar. Anfänger
oder Profi – beim Musizieren passen alle zusammen!
Auch Besucher, die selbst keine Musik machen, sondern nur die
Musik genießen möchten sind herzlich eingeladen.
Ansprechpartner für interessierte Musiker ist Rüdiger Lusmöller unter
0162-2652871 oder ruediger.lusmoeller@gmail.com.  

Fern- & Präsenzlehrgang Praktische*r
Betriebswirt*in (KA) 2023/2024

Beginn: 15.04.2023
Der 18monatige berufsbegleitende Fernlehrgang
wird bundesweit angeboten und dient zur Vorbe-
reitung auf zukünftige Führungs- und Leitungsauf-
gaben in Betrieben, Verwaltungen oder sozialen
Einrichtungen.
An einem Samstag im Monat findet ergänzend im

Gemeindezentrum Salzbergen ein Präsenzunterricht statt. Es ist eine
Teilnahme auch online möglich. In 6 Studienbriefen werden den
Teilnehmer*innen fundierte Kenntnisse in Betriebswirtschaftslehre,
Betriebliches Rechnungswesen, Volkswirtschaftslehre, Unterneh-
mensführung, Personalwesen, Wirtschaftsrecht und Betriebliche Steu-
ern vermittelt . Die Kombination aus Fernstudium mit einem monatli-
chen Präsenztag ist die ideale Weiterbildungsmöglichkeit, insbeson-
dere für Berufstätige. Betriebswirtschaftliche Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. 
Informationen/Anmeldung: 05976-9473-0 oder 
akademie@kolping-web.de. 
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Erntefest Herringhausen-Stirpe-
Oelingen 2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
der Ortschaft Herringhausen-Stirpe-Oelingen,
die ersten Planungen für das 75. Erntefest lau-

fen bereits und es ist geplant, dass in diesem Jahr wieder der traditio-
nelle Festumzug stattfinden soll.

Der Ortsrat möchte hiermit alle Bürgerinnen und Bürger, Nachbar-
schaften, Vereine und Gruppen herzlich einladen, sich aktiv an der
Gestaltung unseres Festumzuges zu beteiligen, sei es mit einem Fest-
wagen oder als Fußgruppe.
Das Erntefest findet am 2. & 3. September 2023 statt und der Fest-
umzug ist für den Sonntag geplant.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte in den
nächsten Tagen im Rathaus bei Frau Daniela Börst, 
E-Mail: boerst@bohmte.de oder Tel. 05471 – 808 25.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und schöne Festtage in Herring-
hausen-Stirpe-Oelingen. Dieter Klenke, Ortsbürgermeister   

nausgeht, zu 40 Prozent auf die Hinterbliebenenrente angerechnet.
Bei der Umrechnung von Brutto in Netto werden pauschale Prozent-
sätze verwendet. Sie sind unterschiedlich hoch und hängen von der
Art des Einkommens ab.
„Bei verwitweten Rentner*innen beträgt diese Pauschale 14 Pro-
zent“, weiß Brockmann.
Erzielen Betroffene mehrere Einkünfte, beispielsweise durch einen
zusätzlichen Minijob, ist Vorsicht geboten. „Es werden alle Einkünfte
zusammengerechnet, wodurch der Freibetrag schnell erreicht ist und
es zu starken Kürzungen bei der Hinterbliebenenrente kommen
kann“, so Brockmann.
Für weitere Fragen zur Hinterbliebenenrente und weiteren Renten-
thermen stehen die Berater*innen des SoVD in Bohmte gerne telefo-
nisch oder per E-Mail zur Verfügung. 
Der Verband kann unter 05471-555 sowie info.bohmte@sovd-nds.de
kontaktiert werden. 

Sozialverband Deutschland, Ortsverband Bohmte-Herringhausen 

Änderung nur bei vorgezogener 
Altersrente

Hinterbliebenenrente: Hinzuverdienstgrenze bleibt bestehen
Bohmte, März 2023. Keine übergreifende
Regelungsänderung: Seit Anfang des Jahres
können Bezieher*innen der vorgezogenen
Altersrente unbegrenzt etwas hinzuverdie-
nen, ohne Rentenkürzungen fürchten zu

müssen - das gilt jedoch nicht für die Hinterbliebenenrente. Welche
Freibeträge hier für Betroffene gelten und wie das Einkommen ange-
rechnet wird, erklärt der Sozialverband Deutschland (SoVD} in
Bohmte.
Während Bezieher*innen ei-
ner vorgezogenen Altersrente
seit dem 1. Januar 2023 un-
begrenzt und ohne Renten-
kürzungen etwas hinzuver-
dienen können, dehnt sich
diese Änderung nicht auf die
Hinterbliebenenrente aus.
„Hier wird zusätzliches Ein-
kommen weiterhin angerech-
net, sobald geltende Freibe-
träge überschritten werden",
informiert Anke Brockmann
aus dem SoVD-Beratungszen-
trum in Bohmte. Diese Hin-
zuverdienstgrenze liege in
Ostdeutschland bei 937,73
Euro und im Westen bei
950,93 Euro. Allerdings gibt
es auch Ausnahmen, bei de-
nen es zu keiner Kürzung der
Hinterbliebenenrente kommt.
Dazu zählen: bedarfsorien-
tierte Leistungen wie die
Grundrente, die Riester-Rente
und Einnahmen aus Altersvor-
sorgeverträgen.
Treffen diese Ausnahmen
nicht zu, wird der Betrag des
Nettoeinkommens, der über
den geltenden Freibetrag hi-

Vielfältige Hilfen unter einem Dach
Bad Essener Sozialausschuss besucht 

ökumenische Beratungsstelle
Bad Essen, 13. März 2023. In der öku-
menischen Beratungsstelle Bad Essen
sind verschiedene Angebote von Caritas
und Diakonie unter einem Dach gebün-
delt. Einige Mitglieder des Bad Essener
Sozialausschusses informierten sich
jetzt in der Anlaufstelle in der Linden-
straße über die vielfältige Arbeit vor
Ort.  
Monika Schnellhammer, Geschäftsführerin des Caritasverbands für
die Stadt und den Landkreis Osnabrück, berichtete den Besuchern:
„Wir sind hier vor rund 20 Jahren mit der Suchtberatung gestartet.
Daraus hat sich in guter ökumenischer Zusammenarbeit ein breites
Hilfenetzwerk entwickelt: Migrationsberatung und Flüchtlingssozial-
arbeit, Kurberatung, Schuldnerberatung, Schwangerenberatung,
Erziehungs- und Lebensberatung finden sich hier unter einem
Dach.“ 
Christiane Mollenhauer, Geschäftsführerin Diakonie Osnabrück
Stadt und Land, betonte: „Die Wege zwischen den unterschiedlichen
Hilfeangeboten sind kurz. Das ist gerade im ländlichen Raum nicht
selbstverständlich. Davon profitieren die Menschen aus dem Wittla-
ger Land unmittelbar.“ Ein solch breites Angebot im ländlichen
Raum sei keine Bedingung der Kostenträger, sondern ein Bekenntnis
von Caritas und Diakonie zur Region.
Nina Küppers-Kleine von der Caritas und Carolin Meyer von der Di-
akonie sind in der Beratung vor Ort tätig. Sie berichteten, dass die
verschiedenen Angebote gut angenommen werden und viele Men-
schen den Weg bis in Beratungsstellen in Osnabrück sicher weit we-
niger auf sich nehmen würden. Die Lokalpolitiker zeigten sich be-
eindruckt von dem vielfältigen und breiten Hilfeangebot, was sich
vor Ort findet und möchten es gerne weiter unterstützen. 

Mitarbeitende von Diakonie und Caritas informierten die Mitglieder des Bad Essener Sozialausschusses 
über die Arbeit der ökumenischen Beratungsstelle. Foto: Frank Holsing
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Leserbrief
Zum CDU-Beitrag „Bund der Steuerzahler untersucht

Steuerverschwendung am Bohmter Bahnhof“ (ELK Nr. 1692)
Die Diskussion um die Fahrradabstellanlage am Bohmter Bahnhof
geht eigentlich an der Sache vorbei. 
Als Bohmter Ratsmitglied habe ich den Antrag von Frau Sundmäker
in der Ratssitzung am 15.12.22 unterstützt und würde dies auch im-
mer wieder so entscheiden. Als seit Herbst 2021  neu gewählter
Ratsherr habe ich im November 2022 nach Fertigstellung der Beton-
platte zum ersten Mal davon erfahren, dass dort eine Fahrradabstel-
lanlage errichtet werden soll, verbunden mit der Information, dass
die Maßnahme bis zum 31.12.2022 abgeschlossen sein muss, da
sonst die Fördermittel verfallen. In dieser Situation war eine sachge-
rechte Beratung und echte Entscheidung nicht mehr gegeben. Unsere
gewählten Gremien sind aber keine Scheinparlamente. Dann könn-
ten wir auf Wahlen und Ratsgremien verzichten.
Unabhängig davon, wer hier welchen Fehler gemacht hat, war es
notwendig, den demokratischen Beratungs- und Entscheidungspro-
zess wieder herzustellen. 
Daher geht es hier auch nicht um den von CDU-Vertretern wahl-
kampftaktisch behaupteten und vom Steuerzahlerbund aufgegriffe-
nen Vorwurf  der Verschwendung von Steuermitteln durch die Rats-
mehrheit. Hier wurde eine saubere und notwendige Entscheidung im
Sinne unserer demokratischen Grundsätze getroffen.
Der Bund der Steuerzahler hat sich insbesondere zur Aufgabe ge-
macht, die Verschwendung von Steuern zu stoppen. Das ist richtig
und wichtig. Da fallen mir allerdings gleich millionenschwere Bei-
spiele ein, die tatsächlich in den Fokus gehört hätten. Im vorliegen-
den Fall gehört eigentlich die Deutsche Bahn in den Fokus der Be-
trachtung.
Warum hat die Gemeinde überhaupt das Thema Fahrradabstellanla-
ge am Bahnhof aufgegriffen. Der Bohmter Bahnhof ist ein für die Re-
gion wichtiger Verkehrsknotenpunkt, an dem Bahn-, Bus-, Auto-,
Fuß- und Radverkehr zusammenlaufen, Es besteht Einvernehmen im
Rat der Gemeinde darüber, dass ein abschließbarer Fahrradstand am
Bahnhof Bohmte sinnvoll und überfällig ist. Aber die Bahn macht
nichts. Sie lässt seit Jahren den Bahnhof verkommen, hat nun die
Herstellung eines barrierefreien Zugangs zu den Zügen wieder um
weitere drei Jahre verschoben und blockiert mit ihrem Verhalten eine
zukunftsfähige Neugestaltung des Bahnhofs und eine sinnvolle Ver-
knüpfung von Zügen, ÖPNV, Auto- und Radverkehr. 
Es gibt links des Bahnhofs leerstehende Gebäude, es gäbe die Flä-
chen. Ein abschließbarer Fahrradstand gehört in Gleisnähe mit Zu-
gang zu den Gleisen. Er gehört nicht auf den Bahnhofsvorplatz!
Bohmte ist nicht gerade gesegnet mit schönen Plätzen. Der einzige
größere Platz für Veranstaltungen ist der Bahnhofsvorplatz. Wir müs-
sen mit unseren Möglichkeiten sorgsam umgehen. Daher sollte der
Platz von weiteren Einschränkungen freigehalten werden. Und über
diesen Sachverhalt hätte beraten werden müssen.
Nun hat der Bund das neue Förderprogramm „Fahrradparkhäuser an

Bahnhöfen“ aufgelegt. Aber statt auch den ländlichen Raum zu stär-
ken, konzentriert sich das Programm auf Städte mit einem täglichen
Fahrgastaufkommen von 1.000 – 50.000 täglich. Bohmte fällt in die
Kategorie 300 – 1.000 Fahrgäste täglich. Obwohl eine große Region
durch den Bahnhof abgedeckt wird, fallen wir wahrscheinlich durch
das Rost. An großen und größeren Bahnhöfen hat die DB selbst
längst entsprechende Fahrradparkhäuser errichtet.
Hier geht es um die strukturelle Benachteiligung des ländlichen Rau-
mes! Kleinere Gemeinden werden allein gelassen, bekommen im-
mer mehr Aufgaben von vorgelagerten Ebenen zugewiesen ohne die
korrespondierende  finanzielle Unterstützung. 
Falsche Anschuldigungen und politisches Hickhack helfen hier nicht
weiter. Wir müssen gemeinsam Lösungen zur Beseitigung örtlicher
Nachteile für  unsere Probleme und Anliegen vor Ort finden.

Heinz Ahlbrink, Bohmte-Herringhausen   

Förderverein der Christophorus-Schule Bohmte
Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder und Freunde 
des Fördervereins der Christophorus-Schule,
wir laden Sie zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Förder-
vereins am 20. März 2023 um 19.00 Uhr bei Riemann, Leverner
Str. 32, 49163 Bohmte, ein.
Folgende Themen sieht die Tagesordnung vor:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Jahresbericht 2021/22
4. Kassenbericht 2021/22
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen (Vorsitz, Stv. Vorsitz, Schatzmeister, 

Schriftführer, Beisitzer, Kassenprüfer)
7. Planung der Aktivitäten in 2023
8. Verschiedenes Mit freundlichen Grüßen 

Für den Vorstand des Fördervereines
Mathias Westermeyer, 1. Vorsitzender   
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18. Hunteburger Gartentag 
am 26.03. ab 11 Uhr

Ein Ausflugsziel für die ganze Familie: 
Pflanzen, Tiere, Kunsthandwerk, Kulinarik und vieles mehr 

Zum Beginn der Gartensaison lädt der Kiebitzmarkt Brune zum 18. Hun-
teburger Gartentag am 26.03.2023 ab 11 Uhr ein.      

Für Gartenliebhaber die ideale Gelegenheit, sich mit der Planung für das
neue Gartenjahr zu beschäftigen und sich inspirieren zu lassen.
Wer wissen möchte, ob Nährstoffe in der eigenen Gartenerde fehlen oder
ob der Kalkhaushalt des Bodens in Ordnung ist, sollte mit einer Boden-
probe (etwa 500g, aus 10 cm Tiefe entnommen) zum Gartentag kommen.
Traditionell wird auch in diesem Jahr eine ganztägige, kostenlose Boden-
probeaktion angeboten. 
Die mitgebrachten Proben werden umgehend analysiert und ausgewer-
tet. So bekommt der Gartenbesitzer gleich die Ergebnisse    mit einer
Handlungsempfehlung an die Hand. Die Experten des Kiebitzmarkt Brune
stehen Ihnen den ganzen Tag für fachliche   Fragen, z.B. zur Pflanzen-

Gärtnern im Hochbeet liegt total 
im Trend

Kein Wunder, dass das Gärtnern in Hochbeeten im Trend liegt, denn ein
Hochbeet hat sehr viele Vorteile. Aufgrund seiner Konstruktion kann es
rückenschonend bearbeitet werden. Außerdem bleiben Wühlmäuse
(wenn unten eine dichte Drahtmatte oder ähnliches eingelegt wurde)
und Schnecken fern. Da die meisten Unkrautsamen nicht so hoch fliegen,
bleibt das Hochbeet auch von Unkräutern meist verschont. 
Ein Hochbeet aus Hochbeetrahmen ist beispielsweise schnell aufgebaut
und zum Anbau von Gemüse, Nutz- und Zierpflanzen geeignet. Durch die
Rahmenbauweise ist eine Vielzahl an Gestaltungsmöglichkeiten in Form
und Höhe möglich. 
Auch für all diejenigen, die wenig Platz zur Verfügung haben, ist ein
Hochbeet interessant, da es keinen Garten rundherum braucht. Es kann
eigentlich überall stehen.  
Ein Schattenplatz ist aber zu vermeiden, da die meisten Pflanzen Halb-
schatten oder gar Sonne für ihr Wachstum benötigen. Fachgerecht ange-
legte Hochbeete haben im Inneren eine höhere Wärme, so dass Pflanzen
im Frühjahr und Herbst besser gedeihen und die Erntesaison somit länger
ist. Die höhere Temperatur entsteht durch Verrottungsprozesse der spezi-
ellen Hochbeet-Füllung. Als Anhaltspunkt kann man sich an folgenden
Werten orientieren. In den ersten 20 cm wird eine grobe Schicht aus Äs-
ten und Zweigen benötigt. Darauf kommen weitere 20 cm Rindenmulch.
Die 3. Schicht besteht dann aus 15 cm Stroh oder Laub. Die 4. Schicht
besteht aus Erde. Und die letzte und 5. Schicht sind ca. 20 cm Pflanzer-
de. Hier kann gut spezielle Gemüse- und Hochbeeterde verwendet wer-
den. Mit dem richtigen Dünger steht einer reichhaltigen Ernte (fast)
nichts mehr im Wege!                                                                          

pflege oder Schädlingsbekämpfung (Wühlmäuse, Engerlinge,...), zur Ver-
fügung.
Aussteller zu den Themen Garten-Landschaftsbau, Gartengeräte und -
maschinen, Kräuter, regionale sowie biologische Lebensmittel, Dekorati-
on, Bekleidung und Zweiräder bieten ihre Produkte und Dienstleistungen
an. 
Auch kulinarisch hat der Gartentag einiges zu bieten. Vom regionalen
Softeis, über selbstgebackene Kuchen und Torten bis hin zu Pizza und
Würstchen.

Wichtige Programmpunkte an diesem Tag sind:
Von 11-14 Uhr wird die mehrmalige deutsche Meis-
terin im Schlittenhunderennen, Mirjam Seidl-Meyer-
rose aus Kalkriese, ihre ganz besondere Sportart mit
drei Gespannen vorführen. Wer möchte, ist zum Mit-
fahren eingeladen. 
Von 14 bis 17 Uhr stellt die Rettungshundestaffel
der Malteser Damme ihr Leistungsvermögen vor. Es
werden Gehorsamkeitstraining, Anzeigetraining und
Suchübungen präsentiert. Außerdem freuen sich die
Akteure über interessante Gespräche mit Interessier-
ten.  
Um 15 Uhr werden die Jagdhornbläser des Hegerings
kräftig ins Horn stoßen und so für einen musikali-
schen Höhepunkt sorgen. Der Hegering und das Land-
volk präsentieren sich und ihre Tätigkeiten den gan-
zen Tag über mit ihren Infomobilen.  
Die Strickeschläger aus Drohne führen ihr historisches

Handwerk vor und stellen dabei Seile und Stricke in unterschiedlichen
Stärken und Größen vor, die vor Ort erworben werden können.  
Der Hunteburger Gartentag hat also einiges zu bieten zu den Themen
rund um Haus, Tier und Garten!                                        
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Frostschäden 
im Rasen

Obwohl der Winter 22/23 bei
vielen als langer,  aber nicht so
kalter Winter in Erinnerung ist,
hat es doch Zeitpunkte gege-
ben, in denen der sogenannte
Kahlfrost den Pflanzen zuge-
setzt hat. Als Kahlfrost be-
zeichnet man Frost in Erdbo-
dennähe, der durch das Fehlen
einer dämmenden Schneedecke
direkt auf die oberste Boden-
schicht und die Pflanzen wirkt. 
Durch diesen Kahlfrost kann
folgendes auf unseren Rasen-
flächen passiert sein:
1. Durch die Ausdehnung von
Wasser beim Gefrieren verän-
dert sich die Bodenstruktur.
Einerseits ist dies erwünscht, weil es den Boden lockert und zur Frostga-
re führt. Andererseits können so auch die unterirdischen Wurzeln abrei-
ßen, was zum Tod einer Pflanze führen kann.  
2. Da bis in den frühen Win-
ter hinein die Temperaturen
noch relativ hoch waren,
pausierte das Pflanzen-
wachstum noch nicht. Der
Kahlfrost kann dadurch
starke Schäden am Rasen
verursacht haben, indem er
die  empfindlichen jungen
Pflanzenteile getroffen hat,
die noch Saftstrom statt
Winterpause hatten. 
Das sind natürliche Einflüsse und auch ein noch so optimaler Umgang
mit dem Rasen im Herbst, kann diesen davor nicht schützen. Christine
Bullermann vom Kiebitzmarkt Brune in Hunteburg empfiehlt: „Garten-
liebhaber sollten nicht gleich denken, dass alles kaputt ist und den Ra-
sen komplett umdrehen. Auch wenn es schwerfällt, sollten Sie den Rasen
andüngen und warten, bis es wärmer und wüchsig ist. Ein vorher starker
Rasen erholt sich gegebenenfalls wieder aus der Wurzelschicht.“ 
Kahlstellen sollten dann mit einer einfachen Nachsaatmischung behoben
werden.                                                                                               

Aussteller Thema
Schlittenhunde - 3 Gespanne 11-14 Uhr Vorführung 

zum Mitmachen
Rettungshundestaffel,  
Malteser Damme 14-17 Uhr Rettungshundearbeit
Jagdhornbläser 15 Uhr Vorführung
Hundesportverein 
Westrup-Stemwede Hundesport
Arche Hof Broxten regionale Lebensmittel
BioKutsche Stemwede Lieferservice für Bio-Lebensmittel
Esperanza Fairtrade Produkte
Obsthof Albers regionale Lebensmittel
Winters Milchsaloon regionales Softeis
Baumschule Schoster Baumschule
Cuxin Bodenproben und Düngeberatung
Gartenbau Hachmann Gartenbau 
Lücke-Schröder Gartengeräte und -maschinen
2-Rad-Schulz Fahrräder
deVries Design / vriesenkinner Kreativagentur / 

natürliche Bekleidung 
Herzstück Dekoration und Geschenkartikel
Strickeschläger Drohne Handgefertigte Seile
Thermomix Thermomix
Imkerverein Wittlage Honig und Infostand
Hegering Hunteburg Infomobil
Landvolk Hunteburg Agrarmobil
HUBA-Zeltlager HUBA-Zeltlager 
KiGaFöVerein
SchulFöVerein
Malteser Hunteburg
Pizzeria Uno                                                      
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außerdem schnell hineinschlüpfen können.  Am besten ist es, sich mit
dem Hund in einem Fachmarkt beraten zu lassen und vor Ort die Ge-
schirre passgenau anzuprobieren. 

Hundegeschirr oder Hundehalsband?
Grundsätzlich kann man sich merken: für junge und agile Hunde eignet
sich ein Hundegeschirr aufgrund der Druckverteilung besser. Es ist insge-
samt aber unangenehmer für das Tier, als ein Halsband und sollte nach
dem Gassigang abgenommen werden.
Ein Halsband dagegen lässt dem Hund mehr Bewegungsfreiheit, kann
aber bei verspielten und aktiven Hunden zu Problemen an Hals, Wirbel-
säule und in der Atmung führen. 

Hundegeschirr oder Hundehalsband?
Beim täglichen Spaziergang greifen die meisten Hundebesitzer zum
Halsband, an dem sie die Leine befestigen können. Doch auch die Ver-
wendung eines Hundegeschirres ist ratsam. Ob man lieber das eine oder
das andere verwenden sollte, kommt auf den Charakter und die Erzie-
hung des Vierbeiners an.

Ein Halsband für den Hund
Die Verwendung eines Halsbandes ist noch immer viel weiter verbreitet,
als die eines Hundegeschirres. Das liegt vor allem daran, dass man es
einfacher anlegen kann. Außerdem ist ein Halsband oft günstiger und
deshalb für viele Hundebesitzer die erste Wahl. 
Doch durch das Tragen eines Halsbandes beim Gassigang können vor al-
lem junge, agile Hunde Schäden davontragen. Die sehr feinen Nacken-
wirbel von Hunden können sich durch die häufigen ruckartigen Bewe-
gungen, die ein Gassigang mit sich bringt, verziehen. Davon sind nicht
nur die Nackenwirbel und die gesamte Wirbelsäule betroffen, auch der
Kehlkopf und die Luftröhre werden eingeengt. Husten und Würgen kön-
nen die direkte Folge sein, Atmungsprobleme eine spätere. 

Hundegeschirr ist für verspielte Hunde ratsam
Junge und verspielte Hunde sollten lieber im Hundegeschirr geführt wer-
den. Darin wird der Druck bei einem Zug durch die Leine auf den gesam-
ten Brustkorb des Hundes verteilt. Das Geschirr darf allerdings nicht zu
eng sein und den Gang des Hundes nicht einschränken. Der Hund sollte

Meise und Co. im Kampf gegen 
den Eichenprozessionsspinner

Sicher erinnern Sie sich noch an die vergangenen Sommer: Hinweisschil-
der an zahlreichen Radwegen wiesen auf die brennenden Haare des Ei-
chenprozessionsspinners hin, die schon bei vielen Menschen unangeneh-
me, allergische Reaktionen ausgelöst haben. 
Glücklicherweise hat die Prozessionsspinnerraupe aber auch verschiede-
ne natürliche Feinde. Der Zaunkönig, das Rotkehlchen, die Blaumeise und
der Grashüpfer ernähren sich z.B. von den Eigelegen des Falters. Die jun-

gen Raupen werden mittlerweile
von Kohlmeise, Feldsperling und
Kleiber gefressen. Sie stehen auch
auf der Speisekarte von Marienkä-
fern und Wespenlarven. Der Falter,
der aus der Raupe schlüpft, ist bei
Fledermäusen sehr beliebt. Eine Fle-
dermaus kann bis zu 100 Falter pro
Nacht fressen, was langfristig die
Ablage von Tausenden von Eiern des
Prozessionsspinners  verhindert.
Darum ist es sinnvoll, die Vogelwelt
im heimischen Garten zu fördern.
Ein breites Sortiment an Nistkästen
für Vögel und Fledermäuse bietet
Ihnen Ihr Kiebitzmarkt Brune in
Hunteburg.                                   
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„Naturdialog Frühjahr“: 
Der Natur und sich selber kommen

Belm. Die OS-WALD Erlebnispädagogik bietet in Koopera-
tion mit dem Natur- und Geopark TERRA.vita jeweils zum
Beginn einer neuen Jahreszeit an besonderen Orten einen
„Naturdialog“ an. 

In diesem Jahr ist der Start am
Samstag, 18. März, 15 Uhr in Belm.
Thema: Gemeinsam entfachen wir
ein Feuer.
Bei den Treffen werden die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer passend
zur jeweiligen Jahreszeit mit den vier
Elementen in Beziehung gebracht.
Durch außergewöhnliche Naturer-
lebnisse kommen sie sich selbst und
der Natur näher. Zum Start in den
Frühling wird gemeinsam ein Feuer
vorbereitet, mit einfachen Mitteln
entfacht und gehütet. Die Gruppe
bereitet darauf eine leckere Mahlzeit
zu. 
Neben dem 18. März sind folgende

Termine für die Naturdialoge an verschiedenen Orten geplant, wel-
che auch als gesamtes Paket gebucht werden können:
- Samstag, 24. Juni, 15 Uhr

Naturdialog Sommer: Gemeinsam kommen wir in Fluss
- Samstag, 23. September, 15 Uhr

Naturdialog Herbst: Gemeinsam gehen wir unter Tage
- Samstag, 16. Dezember, 12 Uhr

Naturdialog Winter: Gemeinsam lassen wir das Jahr luftig ausklingen
Hinweis: Die Veranstaltung am 18. März ist auf zwölf Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer begrenzt. Treffpunkt ist um 15 Uhr das Natur-
freundehaus Vehrte, Engelriede 1 in Belm. 
Eine Anmeldung ist unter dialog@os-wald.de erforderlich.
Teilnahmebeitrag pro Person 49 Euro einschließlich Versicherung
und Materialkosten. Alle vier Termine zusammen kosten 159 Euro.
Die Gebühr ist möglichst passend mitzubringen.
Veranstalter: OS-WALD Erlebnispädagogik in Kooperation mit dem
Natur- und Geopark TERRA.vita. Tourguide ist der Erlebnispädagoge,
Natur- u. Landschaftsführer sowie Naturtherapeut Christian Pösse.

ben einer Urkunde, einem Ehren-
zeichen und einer Plakette erhielt
er ein kleines Geschenk. Besonders
hob der Vorsitzende Ulrich Preuß
auch hervor, dass Uwe Paul seit vie-
len Jahren dafür sorgt, dass die Mit-
glieder ihre Mitgliedszeitungen in
Papierform pünktlich erhalten. Im
Anschluss an den Verbandsteil
konnte Frau Petra Herder (Diplom
Pflegewirtin) begrüßt werden, die
einen äußerst interessanten Vortrag
über die Möglichkeiten hielt, im Al-
ter zufrieden und sicher in den ei-
genen vier Wänden zu leben. Sie
stellte insofern diverse Möglichkei-
ten vor, schon den Zutritt zum Haus
durch Handläufe, Rampen, Trep-
penlifte und ebenerdige Schwellen
sicherer zu gestalten. Zur Sicherheit
können auch Gegensprechanlagen
mit Kamera eingesetzt werden, wie
auch Hausnotrufsysteme oder auch
mobile Notrufsysteme, mit denen auch außerhalb der eigenen 4
Wände Hilfe gerufen werden kann. Auch im Haus gibt es viele Mög-
lichkeiten, durch Einsatz diverser Hilfen das Leben zu erleichtern. So
sollten Teppiche und Läufer möglichst entfernt werden, es können
bei Neuanschaffungen Möbel mit höheren Beinen angeschafft wer-
den, es gibt Stühle und Sessel mit Aufstehhilfen, Geräte können er-
höht eingebaut oder aufgestellt werden. Im Bad kann der Zugang
zur Dusche ebenerdig gestaltet werden und diverse Einbauten er-
leichtern die Benutzung von Dusche und Toilette. Zu all diesen
Maßnahmen können Förderungen durch die Pflegekasse, das Sozial-
amt oder die Eingliederungsstelle angefordert werden. Dabei ist es
wichtig, dass die entsprechenden Förderungen vor dem Beginn einer
Maßnahme eingeholt werden.
Es ist daher sinnvoll, sich frühzeitig zu überlegen, welche Möglich-
keiten es gibt, das Leben im eigenen Haus oder auch der langjähri-
gen Mietwohnung sicherer zu gestalten. Auch sollte man sich nach
Fördermöglichkeiten erkundigen.
Nach diesem sehr informativen und interessanten Vortrag und gut
mit Kaffee und Kuchen versorgt, konnten die Mitglieder einen schö-
nen Nachmittag beenden.

SoVD Ortsverband Wehrendorf - Bad Essen   
Mitgliederversammlung und Vortrag

des SoVD Wehrendorf-Bad Essen
Am 11.03.2023 fanden sich um 15 Uhr
Mitglieder des SoVD Wehrendorf - Bad Es-
sen zur Mitgliederversammlung im Feuer-
wehrhaus Wehrendorf ein. Nach den übli-
chen Präluminarien gedachten die Mitglie-

der der seit der letzten Versammlung verstorbenen Mitglieder, zu de-
nen auch der langjährige Revisor Werner Waldorf zählte, dessen Tä-
tigkeit der Vorsitzende Ulrich Preuß würdigte. Er betonte auch, dass
die Mitgliederpflege eine wesentliche Rolle bei der Verbandsarbeit
spielt. Dabei wird der Kontakt zunehmend auch über E-Mail ge-
pflegt. Von mehr als 53 % der Mitglieder liegen Mail-Adressen vor,
so dass hier Mitteilungen direkt auf diesem Wege weitergegeben
werden können. 12 % der Mitglieder beziehen inzwischen auch die
monatliche Mitgliedszeitung als e-Paper. Über die SoVD Magazin
APP kann neben der Zeitung auch noch ein zusätzliches Magazin
gelesen werden.
Schließlich konnte noch ein Jubiläum begangen werden. Der Beisit-
zer Uwe Paul wurde für eine 20-jährige Tätigkeit im Vorstand geehrt.
Er erhielt Glückwünsche von Landesverband und Ortsverband, ne-

Hauptgewinn des Adventskalenders
Rotary Melle-Wittlage übergeben

Am 15.02. war es soweit: Sebastian Jordan aus Melle-Weserhausen
konnte als glücklicher Gewinner Fondsanteile in Höhe von 500 €
entgegennehmen. Der tolle Preis war den Rotariern von der Kreis-
sparkasse Melle für den wohltätigen Zweck zur Verfügung gestellt
worden.

Die Übergabe erfolgte durch den Vorstandsvorsitzenden der Kreis-
parkasse Melle, Herrn Frank Finkmann und seine Kollegin Stephanie
Rosenkötter, die den Gewinner aus Westerhausen bestens kennt.
Finkmann, der quasi in Doppelfunktion auch als Vertreter des Rot-
ary-Clubs Melle Wittlage vor Ort war, wurde von Meik Kuhr als wei-
terem Gratulanten des Clubs begleitet.
Mit dem Adventskalender verbindet der RC Melle-Wittlage seit Jah-
ren vorweihnachtliche Tradition mit Freude für Gewinner und vor al-
lem auch Spenden für den guten Zweck. In jedem Jahr wird der Er-
lös voll für karitative Zwecke gestiftet und somit den Menschen der
Gesellschaft geholfen, die etwas weniger Glück im Leben haben.
„Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Sponsoren, die uns wie-
der beim Adventskalender unterstützt haben und natürlich beson-
ders bei der Kreissparkasse Melle für den Hauptpreis. Nur so ist es
uns möglich, vielen Menschen Freude zu bereiten und etwas Gutes
zu tun“, so die Vertreter der Rotarier. Uwe Paul (li.) zusammen mit dem 1. Vorsitzenden Ulrich Preuß

Übergabe eines kleinen 
Präsentes an die Vortragende 

Petra Herder
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Leserbrief
Klimahysterischer Aktionismus anstatt 

pragmatischer Realpolitik? - Teil 3
Die Zeit drängt... weltweit und auch vor unserer eigenen Haustür
sind Auswirkungen des sich erwärmenden Klimas nicht zu überse-
hen. Man muss sich in unserer Region nur allein den extrem schlech-
ten Zustand der Wälder anschauen. In 2022 sind bei uns – Bohmte –
OT Bohmterheide, keine 570 Liter Regen gefallen, der bislang nie-
derschlagsarme „Winter“ lässt für dieses Jahr nichts Gutes erwarten.
Ich hacke an dieser Stelle erst einmal weiter auf unsere Bundes- und
EU Politik rum, denn ihren ideologisch ja grundsätzlich ehrenwerten
und überfälligen Anspruch, den Weg in die „CO2 – Neutralität“ eb-
nen zu wollen, konterkariert sie, so hat man den Eindruck, wirklich
bei jeder sich bietenden Gelegenheit mit Gesetzen, Verboten und
Maßnahmen, die das genaue Gegenteil bewirken.
Ich frage mich, passiert das alles wirklich, weil die „neue Generation
Politiker“ mit der Lebenswirklichkeit – dem täglichen Kampf um wirt-
schaftliche Überleben und auch mit physikalischen, biologischen
und wirtschaftlichen Gesetzmäßigkeiten nie in Berührung gekom-
men ist?
Oder... und das sollte wirklich jeden mit Sorge erfüllen, steckt viel-
leicht so etwas wie ein Plan dahinter, - z.B. der, eine neue Gesell-
schaftsform nach ihrem ideologischen Leitbild zu etablieren? Die ak-
tuelle Verbotskultur und gleichzeitig der überall erhobene Zeigefin-
ger, wie wir uns zu ernähren, zu leben und die Welt ab jetzt zu se-
hen haben bei Themen wie Gendern, Feminismus oder dem Umgang
mit der Begrifflichkeit „deutsch“, das alles empfinde ich inzwischen
als beängstigend und sehr beunruhigend.
Noch mal zur Energieversorgung: Ich bin bestimmt kein Verfechter
von Kohle und Atomenergie, aber ohne diese werden wir sehr bald

schon in Teufels Küche kommen. Alles soll elektrifiziert werden, im-
mer mehr E-Autos und Wärmepumpen – der Bedarf an Strom wird
also immens steigen, doch woher soll er denn demnächst kommen,
wenn in einigen Wochen unsere letzten 3 durchfinanzierten, moder-
nen AKWs endgültig abgeschaltet werden? Durch Ausbau der erneu-
erbaren Energien aus Sonne und Wind? Ja – schön. Bis wir den Zu-
bau von noch einmal mehreren 10.000 Windrädern und PV-Anlagen
realisiert haben, werden noch etliche Jahre vergehen. Was ist im
Winter und in den sonstigen Zeiten, wo weder das eine noch das
andere vorhanden ist? Wasserstoffspeicherung? Bis das Realität wird,
dauert es noch länger, von den Kosten ganz zu schweigen.
Engpässe, die durch die fehlenden AKWs entstehen, verteuern dem-
nächst den ohnehin schon stark gestiegenen Strompreis für jeden
von uns. Darüber hinaus plant man schon ganz offiziell an stunden-
weisen Stromabschaltungen. Ab 2025 soll jeder Haushalt unabhän-
gig vom Verbrauch ein Smart Meter erhalten können, ab 2032 sollen
die intelligenten Messsysteme überall in Deutschland eingebaut wor-
den sein. Mit deren Hilfe ist die Bundesnetzagentur dann jederzeit
in der Lage zu kontrollieren, wer wann wo wieviel Strom verbraucht
und kann dann auch bestimmen, wer wann wo wie lange von Ab-
schaltungen betroffen sein wird.
CO2 Reduzierung durch Abschaltungen, Verbote, Abbauen und Aus-
lagern von Gewerbe und Industrie? Halbierung der heimischen,
landwirtschaftlichen Tierhaltung und damit eines wichtigen Grund-
pfeilers einer funktionierenden Kreislaufwirtschaft?
Grundversorgung mit dem Energieträger LNG Gas aus tausende km
weit entfernten Ländern mit einem ungeheuren CO2 Fußabdruck?
Die Aufzählung könnte noch endlos weiter gehen. Gibt es eigentlich
irgendein Land auf der Welt, das uns auf diesem Trip begleitet?

Fritz Rupenkamp, Bohmte   

Verschönerungsverein Eielstädt e.V.      
Mit dem Rad up‘n Pad

Bewegung hält fit, fördert das Wohlbefinden und
sorgt für ein besseres Körpergefühl – und macht ge-
meinsam gleich noch mehr Spaß.
Die Fahrradsaison beginnt:
Wir starten am Samstag, den 01. April 2023 um
14.00 Uhr im Leuchtenburger Garten. Die Tour,

für Groß und Klein, geht über Hüsede, Linne zu den Saurierspuren.
Im Schullandheim Barkhausen können wir uns an einem reichlichen
Kaffeebuffet stärken und anschließend den Erlebnis-Spielplatz erkun-
den.
Hierfür bitte Ihre/Eure Anmeldung bis zum 25.03.2023 bei Brigitte
Pautzke Tel. 05472-4616
Regelmäßige Termine:
Jeden Dienstag um 15.00 Uhr – Treff im Leuchtenburger Garten,
Maschweg. Die Strecken sind ca. 20-30 km lang und eher für
E-Bike-Fahrer geeignet.
Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr – Treff im Leuchtenburger Garten,
Maschweg. Die Touren sind speziell für Fahrer mit Rädern ohne
Motor geeignet und ca. 10-15  km lang.
Bitte ausreichend Getränke und evtl. Verpflegung mitbringen. 
Gäste sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Für Rückfragen stehe ich, Brigitte Pautzke, unter der Tel.-Nr.
05472 4616 gerne zur Verfügung.  

4 Oscars für „Im Westen nichts Neues“
Edward Bergers Remarque-Neuverfilmung ist soeben mit vier Oscars
ausgezeichnet worden. Die Lichtburg in Quernheim bietet diesen
Film am Freitag und Montag um 20.00 Uhr und auch in Matinee am
Sonntag um 11.00 Uhr in großen Kinosaal an.
Weiterhin im Programm „Ein Mann namens Otto“ mit Tom Hanks,
„Mrs. Harris und ein Kleid von Dior“ und die Dörte Hansen-Roman-
verfilmung „Mittagsstunde“. 
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Blick in die Natur
Der Winter ist vorbei, es wird Frühling und nun kommt Bewe-
gung in die Vogelwelt. Wenn der Frost und der scharfe Nordwind
vorbei sind und Tauwetter und eine milde Südwestströmung ein-
setzen, geht es richtig los. Den Kranich hat das nicht davon abge-
halten, in seine Heimat in Schweden oder Finnland zu kommen,
zu groß ist sein Heimkehrverlangen. Am 1. März, es war bereits
dunkel, ein riesiger Kranichtrupp über Bohmte. In Schweden wird
der Kranich dann als Frühlingskünder freudig erwartet. Ein Früh-
lingsbote am Dümmer ist der Kiebitz. Hunderte sind bereits da. In

der Feldflur und im Garten
sind für mich das Schnee-
glöckchen und der Star die
Frühlingsboten. 
Ein Trupp Stare fiel auf mei-
nem Futtertisch ein, ein un-
gewohntes dichtes Gedrän-
ge. Leider haben Stare
enorm abgenommen, Grün-
land ist zu Ackerland gewor-
den und unser Rasen ist zu
steril.
Aber der Star lässt sich nicht
unterkriegen, er ist überaus
anpassungsfähig und weiß
jede Nahrungsquelle zu nut-
zen: Würmer in der Wiese,
Insekten von Bäumen und
Büschen und Beeren und
Kirschen im Garten.
Ich erinnere mich noch gut,
wie vor Jahren ein Trupp Sta-
re im Nu einen ganzen
Kirschbaum plünderte und
meine Gänse begierig die
heruntergefallenen Kirschen
sich einverleibten. Trotzdem
hat man den Starmatz lieb-
gewonnen. Der lebhafte auf-
rechte Gang hat dazu beige-
tragen und sein tempera-
mentvolles Werben am Nist-
kasten oder vor einer Ersatz-
höhle.

Der Star ist noch da, der Kiebitz nicht mehr, mit seinem lauten
„Kiwitt“-Rufen und gaukelndem Balzflug. Unsere Feldflur ist ver-
armt.
Auch eine Zeitenwende.        Dr. Klaus Mees, Herringhausen     

Das Kiebitzmännchen hat eine ausgeprägte Federhaube, 
die sog. Holle.

Zwei Stare am Meisenknödel. Drei Fotos: Werner Schott

Die besonders gelungene Darstel-
lung eines balzenden Stars in

einem alten Vogelbuch.

Ein eben beringter Star in der
Hand des Beringers..
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„Ausbildung macht mehr aus uns“:
Auszubildender aus der Region ist eines von neun Gesichtern

der bundesweiten Ausbildungskampagne
„Junge Menschen für die duale Aus-
bildung begeistern: Das ist das Ziel
der am 10.3. gestarteten Ausbil-

dungskampagne aller Industrie- und Handelskammern“, so IHK-
Hauptgeschäftsführer Marco Graf zum Auftakt der neuen IHK-Offen-

sive. Herzstück der Kam-
pagne sind neun Auszu-
bildende aus dem ge-
samten Bundesgebiet,
die Ausbildungsinteres-
sierte über die Sozialen
Medien an ihrem Berufs-
alltag teilhaben lassen.
Einer der Auszubilden-
den kommt aus der Wirt-
schaftsregion Osnabrück-
Emsland-Grafschaft Bent-
heim: Henk Hornschuh,
Auszubildender zum
Fachinformatiker bei der
Basecom GmbH & Co.

„Ausbildung macht mehr aus uns“: 
So lautet der Kampagnenslogan 

der IHKs für die duale Ausbildung.

KG in Osnabrück. Er und seine Mitstreiter nehmen Jugendliche und
junge Erwachsene auf ihren ersten Schritten ins Berufsleben mit: Sie
sprechen unter anderem auf ihrem TikTok-Kanal (die.azubis) über Er-
fahrungen bei der Ausbildungssuche, teilen Tipps und Tricks für den
Berufseinstieg und erzählen aus ihrem Leben in und neben der Aus-
bildung. Die positive Botschaft: „Ausbildung macht mehr aus uns!“
Die Kampagne soll Schüler und Studenten dort abholen, wo sie sich
primär ihre Informationen beschaffen, nämlich online. Daneben
wird es verschiedene regionale Aktionen zum Thema geben, etwa
zusätzliche Beratungsangebote, Stände auf Azubi-Messen und Infor-
mationspakete.
„Eine Ausbildung bietet attraktive Karrierechancen. Gleichzeitig su-
chen derzeit aber viele Unternehmen händeringend nach qualifizier-
tem Nachwuchs. Deshalb wollen die IHKs den Berufseinstieg über
die duale Ausbildung gemeinsam noch attraktiver präsentieren und
mit einem positiven Lebensgefühl verbinden“, so Marco Graf. Unter
dem Motto „Jetzt #könnenlernen“ laden die IHKs mit der Kampagne
Schüler und Studienabbrecher ein, in das „Lebensgefühl Ausbil-
dung“ einzutauchen. Ziel ist es, eine neue Sicht auf das Thema Aus-
bildung zu schaffen und so dabei zu helfen, Betriebe und den Fach-
kräftenachwuchs zusammenzubringen.
Die Kampagne ist auf mehrere Jahre angelegt und soll in Zukunft mit
weiteren Schwerpunkten fortgeführt werden. Sie baut auf die Unter-
stützung der rund 2.700 regionalen Ausbildungsunternehmen, de-
nen Werbemittel hierzu angeboten werden. 
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Wieder Tag der offenen Tür am 1. Mai
auf dem Flugplatz Bohmte

Segelflieger hoffen auf baldigen Saisonbeginn
Die Wittlager Luftsportler rüsten sich für die kommende Flugsaison,
zumindest trifft das für die Segelflieger zu, die die aufwindlose Zeit
in der Werkstatt verbringen. Da gibt es doch einiges zu erledigen,
was im rauen Flugbetrieb an den Fliegern nicht spurlos vorüberge-
gangen ist. Die umfangreiche Lebenslaufakte der Flug-
zeuge ist immer im Mittelpunkt dabei, der Fliegertüv,
sprich ein beauftragter Prüfer vom Bundesluftfahrtamt
muss einmal im Jahr die Technik in Augenschein neh-
men. Laufende Überholungen von Seilkupplungen z.B.
müssen in Fachwerkstätten erledigt werden, da hatten
Werkstattleiter Joachim Stark und Moritz Schnute ein
Auge drauf. Der Motorflug erfährt im Winter nur Ein-
schränkungen durch das Wetter und die Flugplatzver-
hältnisse und läuft weiter. 
„Ist es denn nicht zu kalt im Motor- oder Ultraleicht-
flugzeug“, wird von Außenstehenden häufiger nachge-
fragt. Wie in einem Auto wird die Motorwärme zur Hei-
zung des Cockpits genutzt. „Dann kommt da noch die
eigene Körperwärme hinzu, die gerade im Schulbetrieb
erhöht ist, wenn der Fluglehrer mit den Steuereingaben
nicht einverstanden ist...“ frotzelt ein Fliegerkamerad in
der Werkstatt. Nach der Coronazeit haben die Luft-
sportler in Sachen Veranstaltungen vor allem im Mai ei-
niges zu erledigen. Der traditionelle 1. Mai wird nach 3
Jahren wieder stattfinden, das ist versprochen, ein Team
ist mit den Vorbereitungen beschäftigt. 
Ebenfalls im Mai läuft eine Fluglehrerausbildung für
Ultraleichtflugzeuge vom Deutschen Aero Club Landes-
verband Niedersachsen in Bohmte. Die größte Heraus-
forderung in Sachen Organisation ist eine Bezirksmeis-
terschaft im Segelflug, wo über 30 Segelflugzeuge in
der Himmelfahrtswoche mit etwa 100 Personen auf
dem Flugplatz der Luftsportler anrücken und versorgt
werden müssen. Selbst fliegen lernen? Der Luftsport-

JSG Wimmer/Lintorf
Die E-Mädchen des JSG Wimmer/

Lintorf bedanken sich
für den Trikotsatz mit einem unvergesslichen Turnierauftritt

Eine tolle Mannschaft benötigt
auch ein tolles Outfit. Die E-Ju-
gend Mädchen - Mannschaft der
JSG Wimmer/Lintorf bedankt sich
ganz herzlich bei Frank Zander.
Am Sonntag, den 12.03.2023
konnte die Ausstattung auch
gleich erfolgreich präsentiert wer-
den. Mit fünf anderen Mädchenmannschaften fand am Sonntag in
der Sporthalle Lintorf ein tolles und erfolgreiches Turnier statt. Mit
ganz viel Herz und Leidenschaft wurde sehr guter Kombinationsfuß-
ball präsentiert. Schade, dass die Bundestrainerin nicht vor Ort sein
konnte. 
Am Ende gingen alle Mannschaften als Sieger vom Platz. Alle Mäd-
chen mit ihren Eltern sind sehr stolz und glücklich über den Erfolg
des Turniers. Löwe Leo als Maskottchen darf da natürlich nicht feh-
len! Für die herausragenden Leistungen an diesem tollen Tag wurde
jedes Kind mit einem Pokal geehrt.
Mit dem Sponsoring möchte Frank Zander nun auch der Mädchen-
Mannschaft der JSG Wimmer/Lintorf ein professionelles Outfit für
ihre Auftritte bereitstellen. So professionell geht es bei Frank Zander
auch beruflich zu. Menschen, die den Wunsch haben, ihren Lebens-
standard zu verbessern, unterstützt Frank Zander gern in seinem
Büro mitten im schönen Bad Essen. 

verein ist sogenannter „Vollsortimenter“, bildet Segel-, Ultraleicht-
und Motorflieger aus. Ein Schnupperflug mit Fluglehrer hat schon so
manchen „Fußgänger“ überzeugt, dieses Hobby zu erlernen. Die Se-
gelflugsaison soll Ende März beginnen, je nach Witterung. 

Weitere Infos: www.lsv-wittlage.de  

Segelflugvorbereitungen in der Werkstatt: (von links) Franziska 
Dittmann, Kjell Rollmann, Fynn Klanke und Moritz Schnute.

Foto und Text: Friedrich Lüke

19 Tage - 1.300 km: Benefiz-
radtour von West nach Ost

Nach der erfolgreichen Premiere der „Deutsch-
landreise für Menschen mit MS“ im letzten Jahr
gibt es in 2023 eine Neuauflage der Benefiz-
radtour zugunsten der Deutschen Multiple Skle-
rose Gesellschaft (DMSG).
Auf der 19-tägigen Radtour quer durch
Deutschland möchte Georg Gehrenkemper,

Vorsitzender des Förderkreises der
DMSG Niedersachsen, auf die Situation
von Menschen mit Multipler Sklerose
(MS) aufmerksam machen und Spenden
sammeln.

Am 15. Mai startet die „Deutschlandreise 2.0 für Menschen mit MS“
in Saarbrücken und führt ca. 1.300 km durch acht Bundesländer bis
nach Frankfurt/Oder. Mit den DSMG- Landesverbänden Saarland,
Rheinland-Pfalz, Hessen, Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen, Sach-
sen-Anhalt, Brandenburg und Berlin werden Aktionen für und mit MS-
Betroffenen geplant.
Der Landesverband Niedersachsen verbindet diese Aktionen mit sei-
nem 40-jährigen Bestehen und feiert dieses am 23.5. in Osnabrück,
am 26.5 in Hannover und am 27.5. in Wolfsburg. Weitere Infos zu den
jeweiligen Veranstaltungen folgen. 
„Vielen Menschen mit MS sieht man gar nicht an, wie anstrengend es
für sie ist, ihren Lebensalltag zu bewältigen“, so Gehrenkemper. „Und
deshalb möchte ich mich 19 Tage besonders anstrengen, um über kon-
krete lnklusionsbeispiele zu erfahren und zu berichten“. „Und ich
freue mich über alle, die bei diesem Projekt mitmachen, egal ob als
Teilnehmende oder Spendende“.
Auf der Benefizradtour sind Mitradelnde herzlich willkommen.
Georg Gehrenkemper wohnt in Laatzen und ist leidenschaftlicher
Fahrradfahrer. Nach mehreren Alpenüberquerungen mit dem Moun-
tainbike unternimmt er seit drei Jahren auch längere Touren mit dem
Reiserad. Seit Mitte 2021 ist er Vorsitzender des Förderkreises der
DMSG Niedersachsen. Der Förderkreis ist ein eingetragener Verein mit
dem Ziel, die DMSG Niedersachsen zu unterstützen und für Projekte
zu werben, für die es sonst keine Finanzierung gibt.
Kontakt und weitere Infos über: Georg Gehrenkemper (0174-1751553
oder gehrenkemper@dmsg-niedersachsen.de), DMSG Niedersachsen
(0151 56 121 972 oder info@dmsg-niedersachsen.de) 
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Landkreis Osnabrück begeht 
Internationalen Frauentag

Osnabrück. In der heutigen Zeit fühlen sich viele Men-
schen einsam. Die unterschiedlichen Hintergründe und

Folgen standen jetzt im Mittelpunkt des Vortrags „Einsamkeit – das
versteckte Leiden“ von Johanna Sievering. Die stellvertretende Cari-
tasdirektorin und Fachärztin für Psychiatrie und Öffentliches Ge-
sundheitswesen war Referentin im Kreishaus Osnabrück anlässlich
des Internationalen Frauentags.
Gut 160 Frauen waren in das Kreishaus gekommen und verfolgten
den Vortrag, der sich um ein aktuelles Thema dreht. Nicht zuletzt
durch die Corona-Pandemie und die aktuellen gesellschaftlichen He-
rausforderungen fühlen sich immer mehr Menschen isoliert und
machtlos. Von Einsamkeit können alle Altersgruppen betroffen sein,
verdeutlichte Sievering: Kinder, die sich ausgegrenzt fühlen, Men-
schen, die in der Digitalisierung den realen Bezug zu Mitmenschen
verlieren, ältere Personen, die vielleicht ihren Partner oder ihr Aufga-
benfeld verloren haben. Die Folgen von chronischer Einsamkeit kön-
nen körperlicher oder psychischer Art sein, sagte Sievering. Wichtig
sei, mutig zu sein und auf andere Menschen zuzugehen, sich viel-
leicht über Vereine zu informie-
ren oder sich ehrenamtlich zu
engagieren. „Muten Sie sich an-
deren Menschen zu“, bestärkte
Johanna Sievering die Anwesen-
den.
Trotz des schwierigen Themas
war die Stimmung während der
Veranstaltung sehr positiv und
verbindend. Hierzu trug auch
die Gitarristin und Inhaberin des
Musikhofs Melle, Katrin Rem-
mert, bei, die der Veranstaltung
den musikalischen Rahmen gab.
Ihre gekonnt vorgetragenen Lie-
der, bei denen sie das Publikum
von Anfang an mit einbezog,
mündeten zum Abschluss in ei-
nen gemeinsamen Gesang, der
Verbundenheit, ein Miteinander
und Stärke ausdrückte. Die Teil-
nehmenden waren sich einig
darüber, dass es eine gelungene
Veranstaltung zum Weltfrauen-
tag 2023 war. Beim gemeinsa-
men Imbiss im Kreishausrestau-
rant bot sich anschließend noch
ausreichend Möglichkeit für Ge-
spräch und Austausch.    

Vielen Dank für den schönen Weltfrauentag 
von Karin Bührmann und dem gesamten Team.

Von links: Anke, Susanne, Anke, Martina, Karin, Anita, Anette, Gisela, Doris, Elvira. 
Nicht abgebildet, aber auch mit im Team: Carmen, Monja und Heike.

Neuer Termin: Einladung zur 
Aktion „Saubere Landschaft“ 

am Samstag, 18. März 2023
Die Aktion „Saubere Landschaft“ konnte
aufgrund der schneebedeckten Felder
und Wiesen letzten Samstag nicht
durchgeführt werden.
Daher wird die Müllsammel-Aktion um
eine Woche verschoben. Sie findet nun
an diesem Samstag, 18. März 2023
statt.
Treffpunkt: 14:00 Uhr vor der ehemali-
gen Gaststätte „Saurierwirt“.
Der gemeinsame Abschluss mit warmen
Getränken und selbstgebackenem
Kuchen findet wieder im Carport bei
Uwe Schnittker, Stiegestraße 12 in
Barkhausen statt.
Wir freuen uns, wenn viele fleißige Mit-
bürger zum Wohle unserer Umwelt und Natur an der Müllsam-
melaktion teilnehmen, denn die Sauberkeit und Pflege unserer Hei-
mat geht uns alle an!

Der Vorstand des VVH Barkhausen e. V.   

Einladung zur Aktion
„Saubere Landschaft“ in Wimmer

Ersatztermin am 25.03.2023 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr an der Mehrzweckhalle.
Als Abschluss (ca. 12.00 Uhr) ist ein kleiner Imbiss geplant. 
Bitte bringt gutes Wetter mit, dann macht das gemeinsame Aufräu-
men noch mehr Spaß und die Bratwurst schmeckt umso besser. 

Euer Ortsrat   Kolpingsfamilie Hunteburg
Absage 

Besichtigungstermin
Der für den 17. März angekündigte Besichtigungstermin im Wasser-
werk Meyerhöfen in Hunteburg kann wegen Bauarbeiten leider
nicht stattfinden und muss somit abgesagt werden. 
Der Termin wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt und früh-
zeitig bekanntgegeben. 
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Damme blüht auf!
Verkaufsoffener Sonntag, HGV-Schau mit rotem Teppich,

Autoausstellung und Aktionen für Groß und Klein 
am 19. März in der Innenstadt

Der Dammer Handels- und Gewerbeverein lädt am 19. März zu der
erneuten Auflage von „Damme blüht auf!“ herzlich in die Dammer In-
nenstadt ein. 
Ab 13 Uhr werden die Besucher in den geöffneten und frühlingshaft
dekorierten Geschäften erwartet. Dabei dürfen sich die Kunden nicht
nur auf die neusten Trends und anziehende Frühjahrsmode freuen,
sondern auch auf einen kleinen blumigen Frühlingsgruß als Geschenk
der Einzelhändler. Erstmals wird für das Event auch der 900 Meter
lange rote Teppich in der Dammer Innenstadt ausgerollt, den viele

Besucher bereits vom Bürgerfest im vergangenen Jahr kennen. Auf
diesem präsentieren sich rund 45 Einzelhändler und weitere Mitglie-
der in Form einer „HGV-Schau“. So werden hierauf nicht nur Produk-
te präsentiert, sondern auch an Ständen Dammer Firmen zu Dienst-
leistungsangeboten, Ausbildungsberufen und vielem mehr informiert.
Für eine besondere „Begrünung“ der Innenstadt wird der Baumschul-
garten Enneking sorgen und über diverse Ausbildungsberufe und
Garten- und Landschaftsbau. Die Firma Carsten Enneking steht eben-
falls mit einem Stand bereit und berät Interessierte zu den Garten-
trends 2023. Zudem geht es mit bunten Schiebkarren durch die Stadt
und Frühblüher sowie Samenbomben werden verteilt. Auch der Flo-
ristikbestrieb „Land Idee Möh-
ring“ präsentiert dekorative
und florale Ideen für das Früh-
jahr. Thematisch passend in-
formiert der Betrieb Andre
Rottinghaus über Garten- und
Kommunaltechnik aller Art. Di-
verse Dammer Autohändler
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präsentieren in den Straßen
ihre Neuheiten ebenso wie be-
währte Modelle. Diese Autoaus-
stellung wird vermutlich vor al-
lem die Herzen der männlichen
Besucher höher schlagen lassen.
Für alle Fragen zu Modellen, In-
novationen und technischen
Details stehen die Autohändler
den ganzen Nachmittag bereit.
An die kleinen Besucher ist mit
einem Angebot an Spiel und
Spaß ebenfalls gedacht. Auf
dem neu gestalteten Kirchplatz
dürfen die Kids bei einer Krei-
de-Aktion, die vom Förderverein
des Kindergarten St. Viktor be-
treut wird, künstlerisch aktiv
werden. Das Spielemobil der
Stiftung Rückenwind mit vielen
interessanten Spielmöglichkei-
ten darf ebenfalls ausgiebig ge-
testet werden. Springseile, Kin-
derstelzen, Riesenmikado und
vieles mehr können ausgeliehen
werden und sorgen für fröhliche
Kindergesichter. Auch der
Olympische Sport Club (OSC)

beteiligt sich mit Aktionen. Bei Expert Schaper sorgen ein Karussell
sowie das neue Klettergerüst für Abwechslung. 

Für eine kleine Stärkung haben wie gewohnt die Gaststätten und
Cafés geöffnet und laden mit einem vielfältigen Angebot zum
Verweilen ein. Der beliebte Reibekuchenstand von der Familie Läge,
der Imbiss Werner Knollenberg sowie der Fischstand „Katja`s Fisch-
welt“ werden außerdem im Herzen der Dammer Innenstadt zu finden
sein. Lassen auch Sie sich vom Frühling inspirieren und schauen Sie
vorbei, wenn Damme sich von seiner schönsten Seite zeigt und
aufblüht!                                                                                        
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Hallenturnier des Reit- und 
Fahrvereins Bohmte 

Vom 3.-5. März fand das alljährliche Hallentur-
nier in Bohmte statt. An diesen drei Tagen durf-

ten Teilnehmer und Besucher spannenden Reitsport erleben. Dank
der zweiten Reithalle stand auch dem teilweise regnerischen Wetter
nichts im Wege und das gesamte Turnier verlief rundum gut. 
Erfreulich war es zu sehen, dass wieder viele Reitsportfreunde den
Weg als Zuschauer in die Reithalle gefunden haben und sich so von
tollen sportlichen Leistungen und guter Vereinsarbeit überzeugen
konnten.  

Insgesamt starteten etwa 500 ReiterInnen in verschiedenen Spring-
und Dressurprüfungen.  
Eines der Highlights war sicherlich das Team-
springen am Samstagabend. Gleich drei
Teams vom Reit- und Fahrverein Bohmte gin-
gen an den Start, wobei sich Charlene Brass
und Bianka Weicht gemeinsam den 2. Platz
sichern konnten. 
Zur Freude des Vereins konnten sich viele
weitere Bohmter Reiterinnen in die Platzie-
rungslisten eintragen und starteten damit sehr
gut in die neue Saison. 
So konnten im Führzügel-WB sowohl Maxi-
me Robe als auch Marla Schwickert jeweils
eine Abteilung für sich entscheiden und auch
Mia Hesse und Luisa Henke platzierten sich. 
An diese Erfolge knüpften Ann Christin Fricke,
Elisa Brass und Carolin Hampe im Standard-
Spring-WB an und sicherten sich den ersten,
zweiten und neunten Platz. 
Auch im Stilspring-WB konnten die drei sich
erneut gut platzieren und Mia Weber erreich-
te in einer Stilspringprüfung der Kl. A den
zweiten Rang. 
Aber nicht nur im Springen, sondern auch in
der Dressur waren Bohmter Reiterinnen ver-
treten. So platzierte sich Finja-Marie Gieske
in einer Dressurpferdeprüfung der Kl. A und
Leonie Ruppelt sowie Mia Weber sicherten
sich Platzierungen in Dressur(reiter)prüfungen
der Kl. A. 

Theatergruppe Hunteburg 
versteigerte tierisches Gemälde
„Sanitäter vor Ort“ freuen sich über Geldspende

Die alljährlichen Hunteburger Theateraufführungen waren ein toller
Erfolg, auch wenn die letzten beiden Aufführungen aus gesundheitli-
chen Gründen abgesagt werden mussten. Die Zuschauer, die einen
der ersten drei Auftritte der Theatergruppe Hunteburg besuchen
konnten, können sich sicherlich noch heute an das von Verena An-
neken gemalte Bild erinnern, welches auf der Bühne zum Einsatz
kam und für reichlich Wirbel und Heiterkeit sorgte.
Da das Gemälde den Hunteburger Laienspielern zu schade war, es
zu verunstalten, wie es im Drehbuch steht, hatte man beschlossen,
ohne dass es wirklich sein eigentliches Erscheinungsbild der Malerin
verlor, es einem wohltätigen Zweck zur Verfügung zu stellen. Bei ei-
ner der zahlreichen Proben wurde beschlossen, das Bild gegen
Höchstgebot an einen der Zuschauer weiterzugeben. So hatten die
Zuschauer am Ende der jeweiligen Veranstaltungen die Möglichkeit,
ein geheimes Gebot in eine Box zu werfen. Der Erlös des Bildes soll-
te für die „Sanitäter vor Ort“ in Hunteburg gespendet werden.
So kamen einige Gebote zusammen, aber auch Geldspenden für das
Projekt konnte man auffinden, als man nach den drei Aufführungen
die Box öffnete. Das Bild wurde für 301,99 € von Petra Janwlecke
ersteigert und sie freute sich sehr, als die Hunteburger Theatergruppe
darüber informierte, dass ihr Gebot das höchste gewesen sei. Bar-
spenden kamen in Höhe von 218,90 € zusammen, so dass man auf
eine stattliche Gesamtsumme von 518,89 € kam, über die sich die
„Sanitäter vor Ort“ riesig freuten bei der Übergabe.
Die Sanitäter vor Ort sind seit dem Jahr 2004 in Hunteburg aktiv und
alle bei der Einsatzleitzentrale in Osnabrück gelistet. Jeder bekommt
einen Hinweis über eine App auf sein Handy, wenn im Ort der Not-
ruf gerufen wird und sind dann meist viel schneller bei der hilfsbe-
dürftigen Person, da der Notarzt und Krankenwagen erst aus Oster-
cappeln oder Damme kommen müssen. Oft sind es Minuten, die
entscheidend sind bei ihren Einsätzen. Über die App kann man dann
erkennen, welcher Sanitäter „in Anfahrt“ ist oder „verhindert“ zu-
rückgemeldet hat.
Die Hunteburger Sanitäter finanzieren sich ausschließlich über
Spenden. Einige Anschaffungen sind geplant, denn man möchte sich
einen neuen Defibrillator (Anschaffungskosten 1.500 bis 2.000 €)
und einheitliche Westen anschaffen. Bei einem Einsatz ist dann auf
den ersten Blick ersichtlich, dass es sich um einen „First Responder“
handelt.
Das ersteigerte Bild kann zusammen mit weiteren Informationen zu
den „Sanitätern vor Ort“ im Schaufenster der Firma Hoffmeister an
der Hauptstraße in Hunteburg begutachtet werden. Laut der aktuel-
len Besitzerin kann das Bild jederzeit zu einem höheren Preis erwor-
ben werden und der Erlös geht wiederum zu Gunsten der Huntebur-
ger Ersthelfer. Eure Theatergruppe Hunteburg e.V.   

Zweiter Platz im Teamspringen für Bianka Weicht auf Greta (links)
und Charlene Brass auf Pocahontas (rechts). 

Nach diesem erfolgreichen und gelungenen Wochenende freuen wir
uns alle bereits jetzt auf das große Sommerturnier im Juli. 
Ein großes Dankeschön gilt allen Sponsoren und Helfern, durch die
dieses schöne Turnier erst möglich gemacht wurde.  

Matthias Seestern-Pauly, Mitglied des Deutschen Bundestages

Seestern-Pauly: „Status der Eltern darf
nicht über KiTa-Platz entscheiden.“

Berlin. Anlässlich der am 10.3. veröffentlichten Untersuchung des
Bundesinstituts für Bevölkerungsforschung (BiB) zur Verteilung von
KiTa-Plätzen, erklärt der FDP-Bundestagsabgeordnete Matthias See-
stern-Pauly: „Die Ergebnisse der BiB-Studie sind alarmierend. Dass
Kinder, die aus finanzschwachen oder nicht Deutsch sprechenden
Familien stammen, schlechtere Chancen auf einen KiTa-Platz haben,
darf nicht sein.
Uns Freien Demokraten geht es um bessere Bildungschancen von
Anfang an für alle Kinder in unserem Land. Jedes Kind muss die
Möglichkeit zur Inanspruchnahme dieser frühen Bildungsförderung
haben, um Chancen zu ermöglichen. Mit dem KiTa-Qualitätsgesetz
investieren wir in den kommenden zwei Jahren rund 4 Milliarden
Euro in mehr Betreuungsqualität und frühkindliche Bildung. Damit
stellen wir die Qualität der Kindertagesbetreuung und in Fachkräfte
in den Mittelpunkt.“ 
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Am 19.3.2023 lädt das Baufachzentrum 
Nilsson wieder zum „Garten-Sonntag“ ein

Nach drei Jahren coronabedingter Pause eröffnet das Baufachzen-
trum Nilsson wieder die Garten- und Bausaison 2023 mit dem
„Garten-Sonntag“ am Standort Lüstringen. 
Auf dem Gelände des Baustoffhandels am Heideweg 8-16 in 49086
Osnabrück stellen unterschiedliche Lieferanten und Garten- und
Landschaftsbauer ihre Produkte und Dienstleistungen vor und be-
antworten Fragen zur Gartenplanung, Umsetzung und nachhaltiger
Pflege.
„Der Aktionstag dient insbesondere Familien und Partnern, um ge-
meinsam die Ausstellung zu besuchen und sich über geschmackliche
Entscheidungen mit fachkundigem Personal auszutauschen“, infor-
miert Geschäftsführer Kai Nilsson. Neben den eigenen Beratern der

Abteilungen Garten- und Landschaftsbau, Türen, Fliesen, Bodenbe-
läge und Baustoffe stehen auch Garten- und Landschaftsbauer sowie
ein Gartenplaner als Ansprechpartner zur Verfügung. Lieferanten des
Baustoffhandels haben zudem ein informatives Programm aufge-
stellt, um die eigenen Produkte vorzuführen und stehen an ihren
Messeständen für Fragen und Tipps bereit. 
Und so sieht das Programm für den Garten-Sonntag aus:
11.30 Uhr: Dachbegrünung - ZinCo
12.30 Uhr: Verlegen und Verfugen 

Keramik, Natur- und Betonsteine 
im Außenbereich - tubag

13.30 Uhr: Verbundkeramik 
Praxistipps zur losen Verlegung - Gerwing

14.30 Uhr: Flechten- und Grünbelagsentferner - Lithofin
15.30 Uhr: Terrassendielen aus WPC

Kein Ölen, kein Streichen! - NATURinFORM 
Insbesondere werden dabei aktuelle Trends für Balkon, Terrasse und
Garten und die Einsatz- und Kombinationsmöglichkeiten von Natur-
steinplatten, Betonpflaster, Pflasterklinker, Mauern, Sichtschutz,
Dachbegrünung, Terrassendielen, Holz und Wasser im Garten prä-
sentiert.
 „Die kleinen Gäste können sich unterschiedliche Haustiere bei ei-
nem Luftballon-Künstler zulegen oder sich durch Schminke selbst in
eines verwandeln“, ergänzt Kai Nilsson. Für das leibliche Wohl be-
reitet der Partyservice Wißmann u.a. Steakbrötchen, Wedges und
eine mediterrane Gemüsepfanne frisch zu.
Weitere Infos zum Sortiment und zum Garten-Sonntag am
19.3.2023 in Osnabrück-Lüstringen sind telefonisch unter Tel. 0541/
9322-0 oder im Internet auf der Seite www.nilsson.de erhältlich.
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Eine kurze Erklärung zu den Prüfungsbezeichnungen: 
Wettbewerbe der Kl. E sind Einsteiger-Prüfungen für die ersten
Anfänge. 
In den höheren Klassen steht das „A für Anfänger“, dass „L für
Leicht“, das „M für Mittel“ und das „S für Schwer“.
Bei Dressur- oder Springreiter-Wettbewerben wird etwas mehr Au-
genmerk auf den Reiter und seine Hilfengebung gelegt. Bei Dressur-
und Springpferdeprüfungen stehen das junge Pferd und sein Ausbil-
dungsstand sowie sein Ausdruck, Gangbild oder der Sprungablauf
im Fokus. 
Bei den normalen Prüfungen der „Kl. E-S“ wird das Gesamtbild be-
gutachtet zwischen Reiter und Pferd. 
An allen drei Tagen ist für reichlich Verpflegung gesorgt und der Reit-
und Fahrverein Hunteburg freut sich auf die Teilnehmer und hoffent-
lich zahlreichen Besucher und Zuschauer.  

Reitsport in Hunteburg 
Am Wochenende vom 17.-19. März 2023 veran-

staltet der Reit- und Fahrverein Hunteburg
sein jährliches Hallen-Reitturnier. 

Bei 305 Nennungen für 18 Prüfungen
eröffnet der Reit- und Fahrverein Hun-

teburg sein Turnierwochenende am Frei-
tag, den 17. März um 14.00 Uhr mit der

Dressurprüfung der Klasse L auf Kandare und
beschließt den Tag mit der zweiten und höchsten

Prüfung des Turniers, einer M*-Dressur. 
Am Samstagvormittag wird mit den Dressurprüfungen weiterge-
macht. Es startet um 8.00 Uhr eine Dressurprüfung der Kl. A*, gefolgt
von einer A**-Dressur und einer L-Dressur. Um 14.30 Uhr kommen
dann die ersten Springreiter zum Zug. Begonnen
wird mit den Jung-Pferdeprüfungen, der Springpfer-
deprüfung Kl. A* und Springpferdeprüfung Kl. A**.
Darauf folgt eine Stilspring-Prüfung der Kl. A*, eine
Springprüfung Kl. A** und abschließend eine
Springprüfung der Kl. L mit Beginn um ca. 18.00
Uhr. 
Der Sonntag steht im Zeichen der Wettbewerbe
und der Nachwuchsförderung. Gestartet wird um
9.00 Uhr mit einem Dressurreiter-WB der Klasse E,
gefolgt von einer E-Dressur und einem Dressurreiter
Kl. A. Um 12.00 Uhr folgt ein Reiterwettbewerb mit
den Gangarten Schritt-Trab-Galopp, dem sich ein
Springreiter-WB anschließt. 
Die jüngsten Reiter und Reiterinnen haben um
14.00 Uhr bei einem Führzügelwettbewerb mit
Kostüm ihren großen Auftritt, bevor das Turnier mit
den letzten Springprüfungen ausklingt. 
Abschließend gibt es einen Stilspring-WB und ei-
nen Spring-WB der Kl. E. 

Die AWIGO informiert:
Grünplätze 
schließen 

am 25. März 
um 13.00 Uhr

Landkreis Osnabrück.
Am Samstag, 25. März
2023, schließen die
landkreisweit 27

Grünplätze ausnahmsweise zwei
Stunden eher als gewöhnlich.
Die Tore sind also an diesem
Samstag zwischen 09.30 und 13.00 Uhr geöffnet, teilt die AWIGO
Abfallwirtschaft Landkreis Osnabrück GmbH mit. 
Hintergrund ist eine innerbetriebliche Fortbildung des Abfallwirt-
schaftsunternehmens, die dem gesamten Kollegenkreis ermöglicht
werden soll. 
Die AWIGO bittet um Verständnis. Rückfragen beantwortet das 
Service Center unter info@awigo.de oder der Tel. 05401-365555. 

Filiz Polat MdB, Parlamentarische Geschäftsführerin
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Deutschen Bundestag

Haushaltsausschuss gibt grünes Licht
Polat: Jetzt für Förderprogramm 

„Fahrradparkhäuser an Bahnhöfen“ bewerben
Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bun-
destages hat im Rahmen der Verhandlungen
zum Bundeshaushalt 2023 das neue Förderpro-
gramm „Fahrradparkhäuser an Bahnhöfen“ be-
rücksichtigt. Vom 15. März bis zum 7. Mai

2023 können Projektskizzen beim Bundesamt für Logistik und Mobi-
lität eingereicht werden. Filiz Polat, Bundestagabgeordnete von
Bündnis 90/Die Grünen aus Bramsche, freut sich über diesen Bau-
stein zur Mobilitätswende.
„Die Kombination aus Fahrrad und Bahn kann ein wichtiger Bau-
stein auf dem Weg zur Mobilitätswende sein. Sichere Abstellmög-
lichkeiten bekommen dabei eine immer größere Bedeutung. Von
2017 bis 2021 hat sich der durchschnittliche Preis verkaufter Fahrrä-
der in Deutschland von 706 auf 1.395 Euro fast verdoppelt. Und
Preise für E-Bikes liegen nochmal deutlich höher. Die stellt man
dann nicht irgendwo an einer Laterne ab. Dafür braucht es sichere
und wettergeschützte Abstellmöglichkeiten. Daher freue ich mich,
dass die Ampelkoalition Fahrradparkhäuser an Bahnhöfen, Busbahn-
höfen und zentralen Stationen des Öffentlichen Personenverkehrs
kleiner bis mittelgroßer Städte fördern wird.“
Das Programm fördert die Planung und bauliche Umsetzung von
Fahrradparkhäusern und gesicherten Fahrradabstellanlagen an Bahn-
höfen des Öffentlichen Personenverkehrs (auch Busbahnhöfe), deren
bauliche Umsetzung bis 2026 abgeschlossen werden kann.
Förderfähig ist zudem die bauliche Erweiterung von bestehenden
Fahrradparkhäusern. Die Förderung beträgt grundsätzlich maximal
75 Prozent der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben. Bei finanz-
schwachen Kommunen beträgt die Förderung bis zu 90 % der zu-
wendungsfähigen Gesamtausgaben.
„Wie so ein modernes Fahrradparkhaus aussieht, kann man ab April
am Osnabrücker Hauptbahnhof bestaunen. Hier sind auf den unte-
ren beiden Etagen des Parkhauses 2.300 Fahrradstellplätze und somit
Deutschlands zweitgrößtes Fahrradparkhaus entstanden. Mit Fahr-
radwaschanlage und Fahrradwerkstatt ist hier auf 4.000 Quadratme-
tern ein echter Knotenpunkt des Umweltverbundes entstanden“, so
Polat.
Weitere Informationen zum Förderaufruf gibt es beim Bundesamt für
Logistik und Mobilität. Projektskizzen können auf der Plattform
easy-Online eingereicht werden. 

Fahrt zur Waldbühne Ahmsen 
Die Frauengemeinschaft Ostercappeln hat für
Donnerstag, den 1. Juni 2023 eine Fahrt zur
Waldbühne Ahmsen geplant. 
Es wird „Les Miserables“ aufgeführt. 

Anmeldungen erwünschen wir uns bis zum 10. April 2023. 
Weitere Informationen erfolgen zu einem späteren Zeitpunkt. 
Anmeldungen bei Elisabeth Kleine, Tel. 563; Mechtild Koll, Tel. 713;
Anita Rehme, Tel. 2833, Maria Glandorf, Tel. 600.
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen. 
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Großer Andrang beim Oster- und 
Frühlingsbasar der Kolpingsfamilie

Bohmte 
Das kath. Gemeindehaus in Bohmte war am ver-
gangenen Sonntag das Ziel zahlreicher Besuche-
rinnen und Besucher des Oster- und Frühlingsba-
sars, zu dem die Kolpingsfamilie Bohmte eingela-
den hatte. In den vergangenen Tagen und Wo-

chen hatten viele fleißige Hände Kränze aus Buchsbaum, Moos und
Weiden gebunden und diese österlich geschmückt. Dekorative Os-
tergestecke in vielen Farben und Formen, bunte Ostereier und auch
selbstgebackenes Brot ergänzten das vielfältige Angebot. Da griff
man/frau gerne zu. Und auch die Cafeteria mit leckeren Torten wur-
de gerne angenommen, bot sie doch die Möglichkeit zum Verweilen

und zum Plausch mit Bekannten und Freunden. – Seit vielen Jahren
ist auch der Arbeitskreis „Der Sämann“ mit einem Fotostand vertre-
ten. Fotokarten mit verschiedenen Motiven, die anlässlich einer
Kommunion, Konfirmation, Geburtstag, Jubiläum oder auch im Trau-
erfall  Verwendung finden können, wurden gerne mitgenommen. 
Mit dem Erlös des Basares unterstützt die Kolpingsfamilie Bohmte in
diesem Jahr die Kindertagesstätte „O Semeador“ in Saó Paulo/Brasili-
en sowie „Die Meller Tafel“, Filiale Rabber. – Weiterhin sammelte
die Kolpingsfamilie Spenden für die Opfer des unsäglichen Krieges
in der Ukraine. Allen Gästen, Helferinnen und Helfern und Spendern
vielen, vielen Dank für die große Unterstützung.
(P.S. In den nächsten Tagen können noch die restlichen Kränze
und Gestecke erworben werden; sie sind in der kath. Kirche aufge-
baut.)

ber und Landwirt Rainer Winter. „Die große Landwirtschaftspolitik
macht es den Höfen schwer, weiterhin hochwertige Lebensmittel
und saubere Energien wie zum Beispiel Biogas aus Gülle und Mist
zu produzieren.“
Für Kleinkauertz steht fest, dass die Rahmenbedingungen für die
Landwirte verbessert werden müssen. „Diese Entwicklungen müssen
wir auf jeden Fall im Auge behalten. Hier vor Ort können wir schon
einiges erreichen, um die Landwirte und ihre lebenswichtige Rolle
für uns zu unterstützen. Dazu gehört beispielsweise die Instandset-
zung von Brücken, die Aufrechterhaltung des Wirtschaftswegenetzes
oder die verbesserte Förderung des Ausbaus von Windkraft und Pho-
tovoltaikanlagen“, so Kleinkauertz. „Gerade bei letzten Punkten
muss es um Vereinfachungen bei Genehmigungsverfahren gehen.
Die Lebensmittelproduktion muss immer Vorrang haben, aber der
Ausbau von erneuerbaren Energien sollte auf Flächen, die nicht für
die Landwirtschaft geeignet sind, schneller möglich sein. Ebenfalls
müssen der Erhalt und die Umnutzung leerstehender Gebäude in Al-
leinlage einfacher im Genehmigungsverfahren werden, sonst prägen
Ruinen bald unsere Landschaft. Die verantwortungsvolle Arbeit in
den Ställen im Einklang mit der Umwelt ist für unsere heimischen
Landwirte selbstverständlich, wird aber leider in der Öffentlichkeit
kaum gewürdigt. Es ist daher wunderbar, dass das Landvolk zum
Beispiel in die Schulen geht, um die Höfe und ihre Arbeit vorzustel-
len, damit landwirtschaftliche Produktionsprozesse wieder mehr
Akzeptanz finden. Diese Öffentlichkeitsarbeit darf ruhig noch vers-
tärkt werden, um ein breiteres Verständnis und Zuspruch in der Be-
völkerung zu schaffen. Ich möchte mich gerne dafür einsetzen, ein
fairer Partner für Landwirte, die ländliche Bevölkerung und Natur-
schützer zu sein. Daher freue ich mich immer über solche offenen
Gespräche.“
Auch Rainer Winter freute sich über das Gespräch: „Es ist gut, wenn
diese Punkte angegangen werden und sie in den Händen eines Bür-
germeisters liegen, der unsere Situation mit den damit verbundenen
Herausforderungen kennt.“ 

Rahmenbedingungen verbessern, 
um Höfesterben abzuwenden

CDU-Bürgermeisterkandidat Markus Kleinkauertz 
im Gespräch mit Landwirten
Der CDU-Bürgermeisterkandidat Markus Klein-
kauertz traf sich mit Landwirten aus der Gemein-
de Bohmte, um auch nach seiner Höfetour im

letzten Herbst ein offenes Ohr für die Landwirte vor Ort zu haben. 
Die Landwirtschaft zählt nach wie vor zu den wichtigsten Wirt-
schaftsfaktoren der Gemeinde Bohmte. Ihre Kernaufgaben sind die
Ernährungssicherheit und die Minimierung der Auswirkungen auf die
Umwelt. Gleichzeitig muss Landwirtschaft wirtschaftlich bleiben.
Die Anpassung an Klimawandel,
Umwelt- und Naturschutzbelan-
ge, Verbraucheransprüche und
die dazugehörigen Verordnungen
stellen viele Landwirte jedoch
vor große Herausforderungen.  
Für viele landwirtschaftliche Be-
triebe stellt sich spätestens mit ei-
nem Generationswechsel oft die
Frage, ob ihr Betrieb noch wirt-
schaftlich geführt werden kann.
Das betrifft leider auch viele
Höfe in der Gemeinde Bohmte.
„Dieses Höfesterben wird weiter-
gehen, wenn der Verordnungs-
dschungel von den verantwortli-
chen Fachpolitikern nicht durch-
forstet wird! Die Importe aus
dem Rest der Welt sind oft güns-
tiger als unsere einheimischen
Produkte, da bei ihnen die EU-
Standards keine Rolle spielen.
Gehen wir diese Wege weiter,
stehen wir bald vor einer Lebens-
mittelverknappung!“, so Gastge-

Von links: Karina Winter, Martin Gramke, Rainer Winter, Markus Kleinkauertz, Markus Rosemeyer, 
Annette Winter und Stefan Helling

IHK und HWK: Mehr Zuwanderer 
als Fachkräfte gewinnen

„Wir möchten nicht nur Jugendli-
che, sondern auch deren Eltern, die
wenig Deutsch sprechen, über die
Vorteile einer dualen Ausbildung informieren“, sagt Neşe Yıldız-
Kendibaşına, Projektkoordinatorin des Gemeinschaftsprojektes
„Erfolg in Deutschland durch Ausbildung“ von IHK und Handwerks-
kammer (HWK) Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim. Neben
der stärkeren persönlichen Ansprache von Zuwanderern lässt die
IHK in muttersprachlichen Videos Menschen zu Wort kommen, die
in Deutschland ihren beruflichen Weg gefunden haben.
Im Rahmen der „Woche der beruflichen Bildung“ wurde nun ein
neues Video in spanischer Sprache mit deutschen Untertiteln veröf-
fentlicht. Sol Galeano aus Paraguay berichtet von ihrer Ausbildung
zur Bankkauffrau bei der Sparkasse Osnabrück. Alle Videos sind auf
der Website der IHK unter www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 5460594)
abrufbar. Das gemeinsame Projekt von IHK und HWK wird mit Mit-
teln des Europäischen Sozialfonds gefördert.
Weitere Informationen: Neşe Yıldız-Kendibaşına, IHK, 
Tel.: 0541-353-435, E-Mail: kendibasina@osnabrueck.ihk.de 
oder HWK, Tel.: 0541-6929 42, 
E-Mail: n.kendibasina@hwk-osnabrueck.de 
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Guido Pott, Landtagsabgeordneter für Bohmte und Ostercappeln

Guido Pott: Land fördert 
„Stadtradeln“ mit 100.000 Euro

Damit künftig noch mehr Kommunen am Projekt „Stadtradeln" teil-
nehmen und möglichst viele Menschen auf das Rad umsteigen, för-
dert das Land Niedersachsen die Kommunen bei dieser Aktion in
diesem Jahr mit 100.000 Euro. Für die Kommunen, die sich zur Teil-
nahme entschieden haben, übernimmt das Land ganz oder anteilig

Teilnahmegebühren.
„Der Wettbewerb Stadtradeln ist
bereits in vielen niedersächsi-
schen Kommunen ein voller Er-
folg. So sind beispielsweise die
Teilnehmenden des Stadtradelns
in Bad Essen im vergangenen
Jahr 72.450 km geradelt
und haben somit im drei-
wöchigen Aktionszeit-
raum rund 11 Tonnen
CO2 vermeiden können.
Dies zeigt eindrucksvoll,
dass es dem Projekt
Stadtradeln gelingt, Be-
geisterung für das Rad-
fahren zu wecken und
im Alltag mehr Wege mit
dem Rad zurückzulegen.
Daher bin ich Verkehrs-
minister Olaf Lies sehr
dankbar, dass die teil-
nehmenden Kommunen
auch in diesem Jahr er-
neut finanziell vom Land
unterstützt werden und
hierfür insgesamt
100.000 Euro zur Verfü-
gung stehen.“, so der

SPD-Landtagsabgeordnete Guido Pott. 
Die Aktion Stadtradeln war im Jahr 2022, auch durch die För-
derung des Landes, ein voller Erfolg. Mit insgesamt
22.568.232 Kilometer wurden rund zwei Millionen Kilometer
mehr zurückgelegt als im Vorjahr. Auch die Anzahl der teil-
nehmenden Kommunen hat sich von 205 (2021) auf 237
(2022) erhöht. Dadurch wurde die Zahl der Radfahrenden
insgesamt von 109.054 (2021) auf 123.732 (2022) gesteigert.
Im Rahmen der Förderung werden die Anmeldegebühren bis
zu einer Gesamtsumme von 100.000 Euro übernommen. Die
Kommunen müssen hierfür keinen Förderantrag stellen. Bei
besonders finanzschwachen niedersächsischen Kommunen,
die im Haushaltsjahr 2022 Bedarfszuweisungen erhalten ha-
ben, werden die Teilnahmegebühren komplett übernommen.
Andere niedersächsische Kommunen erhalten eine Förderung
von 60 Prozent, solange der Fördertopf nicht ausgeschöpft ist.
Die Berücksichtigung erfolgt nach dem Eingangsdatum/Zeit-
stempel der Anmeldung beim Klima-Bündnis.
„Ich hoffe, dass die Anzahl der teilnehmenden Kommunen
und der zurückgelegten Kilometer in diesem Jahr nochmals
gesteigert werden können, denn die Mobilitätswende ist nur
zu schaffen, wenn möglichst viele Menschen für berufliche
oder private Strecken auf das Fahrrad umsteigen. Dafür bietet
das Stadtradeln einen großartigen Anlass“, so der klimapoliti-
sche Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, Guido Pott.           

Unterstützung für Existenzgründer:innen
und Startups rund um die Finanzplanung

Kostenfreies Online-Seminar des Gründerhauses 
Osnabrücker Land am 28. März 

Um von Anfang an eine tragfähige Finanzie-
rung ihres Vorhabens zu sichern, ist für
Gründer:innen und Startups die weitere Ent-
wicklung des Unternehmens von entschei-

dender Bedeutung. Umso wichtiger ist es, dass die Finanzierung
sorgfältig und möglichst detailliert geplant wird: Welche Investitio-
nen muss ich einplanen? Wie werden sich voraussichtlich meine
Umsätze entwickeln? Wie erstelle ich einen überzeugenden Finanz-
plan? Unterstützung bei der Beantwortung dieser Fragen rund um
das Thema „Finanzplanung“ geben die Experten des Gründerhauses
Osnabrücker Land im Rahmen eines kostenfreien Online-Seminars. 
Es findet am Dienstag, 28. März von 17 Uhr bis 19 Uhr statt. 
Anmeldungen sind auf der Homepage www.gruenderhaus-os.de
möglich. Weitere Informationen gibt es beim Gründerhaus Osnabrü-
cker Land, Tel. 0541-20280120. 

Einladung zur Mitgliederversammlung
des TuS Bad Essen v. 1896 e.V. 

am Freitag, den 14.04.2023 um 19.30 Uhr 
bei Hotel Höger in Bad Essen

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2. Totengedenken 11. Neuwahl eines Kassenprüfers
3. Ehrungen 12. Vorstellung des Haushaltes
4. Tätigkeitsbericht des Vorstandes für 2023
5. Berichte aus den Abteilungen 13. Beschlussfassung
6. Bericht über die Finanzen 2022 über den Haushalt 2023
7. Bericht der Kassenprüfer 14. Ausblick auf die
8. Entlastung der Kassenprüfer Aktivitäten 2023
9. Entlastung des Vorstandes 15. Verschiedenes
10. Wahlen Der Vorstand   
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Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Montag,      10.00 Uhr     Gebetskreis
Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelbetrachtung und Gebet

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag,     17.00 Uhr Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
19.30 Uhr Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Home-
page: baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 19.3. 14.00 Uhr Hauptgottesdienst, 
anschl. Vortrag „Jesus im Passafest“

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

Fr., 17.3., 19.00 Uhr Jugendvesper und 
                         3. Passionsandacht, Gem.-Haus Lintorf
So., 19.3., 10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Po-
saunenchor, Kindergottesdienst und Kinderspielkreis
Fr., 24.3., 17.30 Uhr Gebetskreis, Kirche

19.00 Uhr Jugendvesper und 4. Passionsandacht, 
Kapelle Wimmer

Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder im
Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde 
Ostercappeln

Sa., 18.03. 10.00 Uhr Kindergottesdienst, 
Anmeldung erbeten

So., 19.03. 11.00 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst zum Posaunensonntag           
mit Taufen in der Walburgiskirche Venne

Do., 23.03. 16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht „Adler“ 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 18.03. 10.00 Uhr Treffen mit ukrainischen
Gästen (jetzt immer samstags!)

18.00 Uhr Hl. Messe
Mo., 20.03. 10.30 Uhr Wortgottesdienst in der Tagespflege 

der Sozialstation Wittlager Land
Di., 21.03. 20.00 Uhr Schola
Mi., 22.03. 8.30 Uhr Hl. Messe

16.30 Uhr Erstkommunionvorbereitung
Do., 23.03. 10.00 Uhr Sprachkurs für Menschen aus der Ukraine

10.15 Uhr Wortgottesdienst in der Tagespflege Helm
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unse-
rer Gemeinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

Fr., 17.03. 18.00 Uhr Kreuzwegandacht 
in der Kirche 

So., 19.03. 9.15 Uhr Hochamt /Josefsmesse; gestaltet von KAB 
u. Kolping. Mit Verabschiedung von 
Schwester Johannis. Anschl. Empfang u. 
„Kirchenkaffee” im Gemeindehaus.

15.30 Uhr Kindergottesdienst für die Kinder bis zu
7 Jahren. Thema: Arche Noah

Mi., 22.03. 15.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche; anschl. Jahres-
hauptversammlung der kfd
im Gemeindehaus

Do., 23.03. 15.00 Uhr Hl. Messe im Haus Elisabeth
18.30 Uhr Gebetswache für den Frieden in der Welt

im Gemeindehaus
Beichtgelegenheit: sonntags 8.30 Uhr vor dem Hochamt
Pfarrbüro; Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00-12.00 u. 14.00-17.30 Uhr
E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org
Bitte vormerken: Der andere Abendgottesdienst am Sonntag, den
26. März wird gestaltet zum Misereor-Sonntag. Anschl. Fasten-
suppen-Essen im Gemeindehaus. Herzlich willkommen!

Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

So., 19.03. 10.00 - 11.30 Bücherei Kirchplatz 4
11.00 Uhr Hl. Messe 

Di., 21.03. 20.00 Uhr Vortreffen Legostadt – Kirchenjubiläum
im Pfarrheim

20.00 Uhr Erwachsenen-Chor im Pfarrheim
Mi., 22.03. 15.30 - 17.00 Bücherei Kirchplatz 4

16.00 Uhr Kinderchor im Pfarrheim
20.00 Uhr Elternabend der Erstkommunion-

vorbereitung im Pfarrheim
Do., 23.03. 16.15 Uhr Erstkommunionvorbereitung 

im Pfarrheim
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Pfarrheim

Fr., 24.03. 9.00 Uhr Hl. Messe
16.00 Uhr Kindertreffen für das Schnupperlager

(Zeltlager) im Pfarrheim
17.00 Uhr Kindertreffen für das Kleine Lager 

(Zeltlager) im Pfarrheim
17.00 Uhr Kreuzwegeandacht in der Kirche
18.00 Uhr Kindertreffen für das Mittlere Lager 

(Zeltlager) im Pfarrheim
Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa., 18.03. 15.00 Uhr Tauffeier
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendmesse 

Mi., 22.03. 16.00 Uhr Andacht im Pflegezentrum St. Agnes
Do., 23.03. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet im Pflegezentrum St. Agnes

8.30 Uhr Hl. Messe im Pflegezentrum St. Agnes 
Regelung: Es ist eine FFP2-Maske bis in die Kapelle zu tragen!!!
Unsere E-Mail-Adresse: A.Wessel@bistum-os.de
Unsere Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

Fr., 17.03. 15 Uhr Kinderkirche im Garten der
Grundschule Herringhausen 
mit Pastor Pöhlmann 
und Natascha Asenheimer

So., 19.03. 10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Pöhlmann
14 Uhr Flohmarkt mit Kaffee und Kuchen im Gemeinde-

haus, mit Staudenbörse und einem schwarzen
Brett „Nachbarschaftliche und gemeindliche
Hilfsgesuche und -angebote - gegenseitige 
Hilfe“. Standgebühr: 5 € und ein Kuchen.

Einen Stand anmelden bitte bei Yvonne Kluge, 0173-805 20 554
Ferner bittet die Tafel Rabber/Melle um Lebensmittelspenden, die an
diesem Tag im Gemeindehaus abgegeben werden können.
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Evangelisch Freie Gemeinde Bohmte
So., 19.3. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kigo

           Bremer Str. 92, Bohmte
Weitere Infos unter: www.efg-bohmte.de

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

Sa., 18.03. 9.00 Uhr Frauenfrühstück 
im Gemeindehaus

So., 19.03. 11.00 Uhr Gottesdienst 
zum Bläsersonntag,
mit den Posaunenchören Hunteburg, 
Ostercappeln u. Venne und Taufen  
(Pastorin Bettina Lorenz-Holthusen)

Do., 23.03. 14.30 Uhr Basarkreis
Regelmäßige Gruppen und Chöre treffen sich zu den vereinbarten
Zeiten.    

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

Sa., 18.3. 15 Uhr Kinderkirche für Minis 
im Gemeindehaus 
St. Nikolai

So., 19.03. 10 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst
in St. Nikolai für Groß und Klein
2 Taufen und Tauferinnerungen, anschl. 
Kirchenkaffee mit Pastorin Monika
Stallmann und Team

Mo., 20.03. 17 Uhr Besuchsdienst trifft sich im Gemeinde-
haus St. Nikolai. Interessierte sind
herzlich willkommen!

Mi., 22.03. 19 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
im Gemeindehaus St. Nikolai

Sa., 25.03. 16.30 Uhr PUPPENTHEATER live! „Der kleine
Rabe Socke und seine Freunde“,
aufgeführt von Welt der Puppen,
im Gemeindehaus St. Nikolai, 
Einlass ab 16 Uhr, Karten an
der Tageskasse erhältlich.

Eintritt 11 €, mit Ermäßigungsschein 10 € (liegen aus im
Gemeindehaus), mehr Infos unter www.weltderpuppen.com
Vormerken: Am 27.03.2023 laden wir alle Geburtstagskin-
der der Monate Januar, Februar und März herzlich ein zum
Geburtstagskaffee ü80 im Gemeindehaus St. Nikolai, Niko-
laistraße 16. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung im Pfarrbü-
ro bei Frau Schoon unter Tel. 4375.

Ev.-luth.
Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber 

Katharinenkirche Barkhausen/Marienkirche Rabber
So., 19.03. 10 Uhr Gottesdienst in Barkhausen 

mit Lektor M. Strunk
Di., 21.03. 19 Uhr Theaterstück „Kaviar trifft Currywurst“ 

Komödie in drei Akten
Präsentiert von: Laienspielschar Lashorst
Gemeindehaus Rabber: Kosten 10 Euro, 
In der Pause werden Getränke und ein Snack
angeboten.

Do., 23.03. 9 Uhr Männerfrühstück im Gemeindehaus Rabber
Helmut Wilker erzählt von seinen Erfahrungen
mit der Gebietsreform 1972

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 18.03. 9-12 Uhr Unterricht der 
Vorkonfirmanden

So., 19.03. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Bläsersonntag 
mit Posaunenchor. Anschließend 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus

Di., 21.03. 10-12 Uhr Café Ukraine: Kaffeetrinken für 
Geflüchtete aus der Ukraine

15.30-17 Uhr „Kirchenzwerge“, für Kinder von 
3-6 Jahren mit Sina Baller

Mi., 22.03. 16.30-18 Uhr Kirchenkids mit Diakonin 
Rhena Wilinski

Do., 23.03. 9-10.30 Uhr FRÜHSTÜCKSTREFF: 
Die St. Thomas-Gemeinde 
lädt alle ein, die ihr Brötchen
lieber gemeinsam als allein essen. 
Zum Selbstkostenpreis v. 3,- €

Fr., 24.03. 15.15 Uhr Gottesdienst im Haus Elisabeth
19.00 Uhr 5. Passionsandacht (in der Kirche)

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
donnerstags 10-12 u. 17-18 Uhr
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck:
ursula.kuhlenbeck@evlka.de 
Diakonin Rhena Wilinski: rhena.wilinski@evlka.de 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de. 

In Gedenken
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Eine Woche Spaß im Bad
Eine Woche Spaß im Hallenbad hatten die Fünft-
und Siebtklässler der Oberschule Bohmte mit dem
Team der Trixitt-Sportschule. Jeden Tag standen 90
Minuten Schwimmen auf dem Stundenplan. Am
Ende wartete keine Klassenarbeit, sondern die Prü-

fung für das nächsthöhere Schwimmabzeichen. Und so konnten fast
alle der rund 100 TeilnehmerInnen einen neuen Aufnäher für die Ba-
debekleidung mit nach Hause nehmen. 

Während der Schwimmwoche wurden die SchülerInnen ganz indivi-
duell nach ihrem Können gefördert. Nach dem Feststellen des  Leis-
tungsstandes in der ersten Einheit erwartete die Kinder ein leistungs-
und gruppenorientiertes Schwimmtraining, welches die Organisato-
ren an die individuellen Bedürfnisse und Begebenheiten anpassten.
Das Schwimmequipment hatten sie dabei. Sie nutzten u.a. Poolnu-
deln und Schwimmbretter zur Verbesserung der Arm- und Beintech-
nik, Pull-Buoys zum Erlernen der korrekten Wasserlage und Eggflipps
zum Trainieren des richtigen Atems beim Schwimmen. Spielerisch
wurden die Schülerinnen und Schüler an das Tauchen mit Tauchbö-
gen und Sauggriffen herangeführt. Gespickt war das Training mit klei-
nen Spiel- und Spaßeinheiten.
Während der Corona-Pandemie musste der Schwimmunterricht lan-
ge Zeit ausfallen. Daher war es der Oberschule ein besonderes An-
liegen, die Schwimmfähigkeit gerade der jüngeren SchülerInnen zu
verbessern.  Für die Durchführung dieses einzigartigen Projektes
stellte die Gemeinde eine Woche lang die Schwimmhalle an den
Vormittagen zur Verfügung. Dafür möchten sich die OberschülerIn-
nen  ausdrücklich bedanken. 

Schülerinnen und Schüler bekommen konnten. Sie ergänzen das
bisherige Leseprojekt der Rotarier und fördern durch die Vielfalt der
Bücher den Lesespaß. Wir sind neugierig auf die Bücher.“ Bestellt
und koordiniert hat das Projekt für den Rotary Club erneut Torben
Kuhlenkasper. Er betont „Dies sind ganz andere Bücher, z.T. Sachbü-
cher für Kinder oder auch Romane für Jugendliche zu ganz verschie-
denen Themen. Von Fußball über Ballett bis hin zu Feuerwehr und
wilden Tieren ist für alle Kinder etwas dabei.“ Für den Rotary Club
übergaben nun Torben Kuhlenkasper und der gebürtige Hunteburger
Hans Brandt ca. 30 verschiedene Buchtitel mit insgesamt 125
Exemplaren. Die Schülerinnen und Schüler fingen sofort an, Bücher
zu ihren Hobbys und Interessen zu suchen. 

Bücher als Ostergeschenke 
in Hunteburg

Rotarier in Melle-Wittlage unterstützen Grund- und 
Hauptschule Hunteburg

Am Leseprojekt „Lesen lernen - Leben lernen“ beteiligen sich die
Grundschulen im gesamten Wittlager Land seit vielen Jahren. Zuletzt
konnten im Januar 1500 Bücher an viele Klassen der Jahrgänge 1 bis
4 übergeben werden. Nun unterstützen die Rotarier eine besondere
Aktion zu Ostern: Deutschlandweit standen 200 Bücherpakete für
Kinder im Alter zwischen sieben und zwölf Jahren aus dem BVK-Ver-
lag zur Verfügung. Das Angebot richtete sich z.B. an offene Ganz-
tagsschulen. Annegret Menke, Schulleiterin der Wilhelm-Busch-
Schule in Hunteburg, erfuhr über eine Kollegin an ihrer Schule von
dem Projekt und bewarb sich daraufhin beim Rotary Club Melle-
Wittlage. „Wir freuen uns sehr, dass wir diese Bücher für unseren

Das Großsteingrab aus der Jungstein-
zeit in Deitinghausen

Bissendorf. Der Natur- und Geopark TERRA.vita bietet am Sonntag,
19. März, eine erdgeschichtliche Wanderung zum Großsteingrab in
Deitinghausen an. Vor etwa 200.000 Jahren kam mit
dem Gletschereis aus Skandinavien unterschiedliches

Geschiebe in die Gegend um Deitinghausen. Dies sind kleine Feuer-
steine bis zu tonnenschwere Findlinge. In der Jungsteinzeit vor etwa
5.000 Jahren siedelten hier Menschen, welche die Steine als Werk-
zeuge und für die Einfassung ihrer Grabanlagen nutzten. Ein noch
recht gut erhaltenes Großsteingrab werden die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer bei dieser von Tourguide Astrid Schmidtendorf geführten

Wanderung in Augenschein neh-
men und versuchen, eine Vor-
stellung der damaligen Bestat-
tungskultur zu bekommen. Ziel
der Führung ist auch der soge-
nannte Opferstein, ein Granit-
findling mit Maßen von mehr als
dreieinhalb Meter Länge und
Breite. Bei Interesse sieht sich
die Gruppe die Erhebungen
zweier Hügelgräber der Bronze-
zeit an. 
Treffpunkt ist um 15 Uhr der
Wanderparkplatz „In der Ober-
heide“, Bad Essener Straße/In
der Oberheide in Bissendorf.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Telefon: 05427/927881. E-Mail:
astrid.schmidtendorf@terraguide.info.
Teilnahmebeitrag: Erwachsene 8
Euro, Kinder bis 16 Jahre 3 Euro,
Kinder 0 bis 6 Jahre frei. Die Teil-
nahmegebühr ist möglichst pas-
send mitzubringen.  

Foto (Rotary Club Melle-Wittlage): Hans Brandt (links) und Torben Kuhlenkasper (2. von links) 
übergaben 125 Bücher an die Schulleiterin Annegret Menke (rechts) in Hunteburg.

Verschönerungsverein Eielstädt 
Ersatztermin Aktion 

Saubere Landschaft Eielstädt
Nachdem das geplante Müllsammeln wegen des
Schneefalls abgesagt werden musste, steht nun der
Ersatztermin für die Aktion Saubere Landschaft in
Eielstädt fest: 
25.03.2023 um 14 Uhr, Heimathaus Hof Wiethaupt, Dorfstr. 11
Am Treffpunkt werden Gruppen eingeteilt und Greifzangen, Müll-
beutel und Warnwesten ausgegeben. Sperrige Abfälle und gefüllte
Müllbeutel finden auf dem Anhänger des Treckers Platz, der uns be-
gleitet. Nach getaner Arbeit gibt es Kaffee und Kuchen für alle gro-
ßen und kleinen Helfer*innen. Wir feuen uns auf viele tatkräftige
Hände! 
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Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?

KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Das Familienzentrum Sonnenwinkel
lädt am 18. März zu „Community
Music - Musik in Gemeinschaft erle-
ben“ ein. Beginn ist um 16 Uhr im
Haus Sonnenwinkel. Leiterin Regina
Barthels freut sich auf einen kreativen
musikalischen Prozess. Anmeldung
unter www.charlyskinderparadies.de/
familienzentrum

Jetzt wird‘s schön!

Wir gestalten Ihren Garten
nach Ihren Wünschen!

Ausführung aller Arbeiten

Garten- und Landschaftsbau 
Dipl.-Ing. Martin Knobeler

Tel. 05472-978610 

Junges Paar sucht Einfamilienhaus 
oder Grundstück zum Kauf
in Bad Essen.
Zu sofort oder später.

Tel. 0157-74623167

Wellness-Massage  •  entspannende 
Ganzkörper-Massage. 
Honig, Bambus, heiße Aroma-Kerze. 

Tel. 0176-27830950

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de

Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

WER MAG UNSEREN GARTEN 
PFLEGEN?
Suchen Mitarbeiter m/w/d, der mit
uns unseren schönen Gartenpark in
Bohmte-Mitte instandhalten möchte. 
Arbeitszeiten flexibel, gute Bezahlung.

Tel. 0151-19686577

DCS CARAVANSERVICE
BAD ESSEN Euer Partner für Rep. 
& Umbauten an Reisemobil & WW.  
Z.B.: Solar,  Lithium & Batterien,  
Dachhauben & Fenster,  Gaspr. &
Gasanlagen,  Wasser,  Audio,  Video,
Elektrik, Mobil-Service und Beratung
für alle Hersteller! DCS:

AB 05472-81696-23 o. 0160-90106087

Wohnwagen Hobby 513,  Bj. 2/97,
TÜV 3/25,  1.300 kg,  Markise,  
Vorzelt,  stabiles Festbett 200x140
Rundsitzgruppe, Umluftheizung Akku
LED  Licht  Wasseranschluss 
urlaubsklar ausger. € 6.900,- 

Tel. 05473-1845

Suche Putzfee 1mal wöchentlich 3 Std.
Kein Fensterputzen.  

Tel. 05475-1253

Sandra Primus
Heilpraktikerin der Psychotherapie

in Ostercappeln-Venne
Praxis für Körperpsychotherapie,

Achtsamkeit und Entwicklung
www.seelenmosaik.de

Tel. 05476-8019240

Suche Hilfe für einen Umzug
von Bohmte nach Ostercappeln
für Ende März.
Zeitraum 29. - 31. März

Tel. 0176-54890085

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer? 
Wir helfen Ihnen gerne!  

Rufen Sie uns an  -  0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

Angusfleisch zum Osterfest
vom Hof Meyer in Lintorf

www.angus-hofmeyer.de
oder 0160-94479935

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282
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1A MALERARBEITEN
VOM FACHMANN (Altgeselle).
Auch kurzfristig  -  preiswert.
JETZT WINTERRABATT!!!
U.a. Festpreis.  Fa. Tel. 0177-1445572

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,                 
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Verkaufe Geuther Laufgitter
Gesslein Kombi-Kinderwagen
Maxi Cosi und Hauck Wippe

Tel. 05471-8022555

Hunteburg-Meyerhöfen
140 qm möblierte Wohnung
in der 1. Etage im Zweifamilienhaus
ab sofort zu vermieten.
Komplett renoviert,  4 Zimmer,
Küche mit integriertem Wintergarten,
Bad und großer Loggia.
Pelletofen und Kaminofen.
Mietzins: 750 € kalt zzgl. Nebenkosten 
und Kosten für das Mobiliar.

Tel. 0151-44154131

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

Fahrrad  oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

Nageldesignerin in Ostercappeln
hat noch Termine frei.

Tel. 0176-28342556

Suchen DRINGEND 3-4 Zimmer-
Wohnung für einen guten Mitarbeiter
des Hauses! Landgasthaus 
Gieseke-Asshorn  Tel. 05471-95800 

oder 0151-19686577

Ferienhaus an der Ostsee
zu vermieten

www.datlavendelhus.de
Tel. 05472-73860

SENIORENBETREUUNG - gepflegte
Ukrainerin sucht Beschäftigung -
legal-.  Tel. 0172-2688041

oder 05404-9490466

Hunteburg,  3,5 Zimmer, Küche, Bad,
ca. 67 qm,  zu vermieten, 
NR,  keine Haustiere

Tel. 05475-296

ALTE EICHENBALKEN  16 Stck., 
3 m lang,  verschiedene Querschnitte
zu verkaufen.  Preis VHS.

Tel. 0151-17291207

HANDWERKERSERVICE
Rund um Ihr Projekt

- Anfertigung - Umbau - Reparatur -
Elektro-Installationen

Haus & Garten
U.V. Production,  Ostercappeln

Tel. 0177-5384282

Wir reinigen ...  Meisterhaft 

Fenster,  Glas und Rahmen, 
Wintergarten, PV Anlagen, Teppiche, 
PVC/Linoleum, Fliesen, Dachrinnen,
Jalousien, Rollläden und vieles mehr. 

Mehr als 20 Jahre Erfahrung, 
unser Gebäudereiniger-Meister 
und ausgebildete Mitarbeiter 
stehen für Sie bereit. 

KLARE SACHE 
GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

Siegmar Winter 
Tel. 05473-8289

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Verkaufe original E-Bike, 
Tiefeinstieg,  City-Bike,  blau,  
1500 km gelaufen,  Bosch Motor,
3 Jahre alt   1599 € VHB

Tel. 0174-9004682

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-
TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196



41

Wir übernehmen: 
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN + 
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSOR-
GUNGEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. Tel. 0170-3663042

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

3 ZKB  Herringhausen  1. OG  Dachg.
2 Balkon,  KM 350 €,  NK 150 €,  
Stellpl.  Laminatboden   75 m2

Ausk.: gelau1@freenet.de

Brennholz 1,7 RM Boxen,  Erle /Birke 
Ofenfertig,  ca. 25 - 33 cm Ab Lager
Hördinghausen, Preis: 360,00 €

Tel. 0170-2177807

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM

Fachberatung,  seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey  Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

Familienbetrieb sucht Ackerflächen 
für den einjährigen Kartoffelanbau.
Gute bodenschonende und qualitäts-
orientierte Bodenbearbeitung
zu besten Konditionen,
wir würden uns über eine langjährige
Zusammenarbeit freuen.
Hof Böckermann  Kemphausen/
Damme Tel. 0171-7138582

Neuer Kurs TuS Bad Essen
Training mit Step, Cardio & Choreo,
Einsteigerkurs 10 Std.
Ab Di. 11.04.2023,  18.00 - 19.00 Uhr

Mehr Info unter 05472-4782
oder info@tusbadessen.de

Wohnzimmerschrank, Eiche massiv, 
altdeutsch,  270 lang, 170 hoch, 54 tief.  
Maintal Polsterbett,  braun,  Bettkas-
ten,  Lattenrost,  Matratze,  1 x 2 m.  
3teilige Garderobe Eiche, 
TV Eckschrank Eiche.  Tel. 05471-577 

oder 0179-4195574

Ob kleine Reparatur, 
große Modernisierung,  E-Geräte
oder gleich eine neue ab Werk -

Dirk Rahe,  Ihr Küchenprofi  
Tel. 05461-880335

www.alte-kueche-neu.de

Wer hat noch Audio- oder Leer-
kassetten zu Hause liegen, 
die er nicht mehr braucht?  
Wir brauchen sie zum Basteln.  

Tel. 0170-2425314

Neu Bagger,  Rüttler,  Radlader,  
Alu-Gerüst,  Roll-Gerüst,  Anhänger 
Kipper,  Bautrockner und
andere Baumaschinen zu vermieten.  

Tel. 05472-73413 oder 0151-11268327
www.hms-laukert.de
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L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

Landwirtschaftlicher Betrieb
sucht einjährige oder

mehrjährige Pachtflächen
für den Kartoffelanbau.

Sehr gute Bearbeitung zu
besten Konditionen.
Tel. 0171-9912894

 Suche:  Hüte und Zylinder
Tel. 0157-85740057

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
19.3. und 26.3.  11-16 Uhr

Andere Termine und Bilder
WhatsApp 0176-37050268

BREMER STR. 122 A   BOHMTE
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Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 01573-6996581 + 0174-1351561 

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

G A R T E N P F L E G E  !!! 
ICH BIETE FOLGENDE 
ARBEITEN AN: 
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE 
•  WEGPFLASTERUNG 
•  LAUBENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN 
•  UNKRAUTVERNICHTUNG 
•  BEETPFLEGE
•  HÄCKSELARBEITEN
•  BAGGERARBEITEN UND
   TRANSPORTE
ALLE ARBEITEN SIND 
INKLUSIVE ENTSORGUNG. 

TEL. 0176-32631171
RASENGARTENPFLEGE.DE 

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719 Ferienhaus an der Ostsee

zu vermieten
www.datlavendelhus.de

Tel. 05472-73860

Suchen DRINGEND 3-4 Zimmer-
Wohnung für einen guten Mitarbeiter
des Hauses! Landgasthaus 
Gieseke-Asshorn  Tel. 05471-95800 

oder 0151-19686577

  HAUS ZU KAUFEN GESUCHT!
Junge Familie auf der Suche nach
dem Glück im eigenen Haus, bzw.
auch eine Doppelhaushälfte wäre
denkbar.  Mindestens 140 m2 Wohn-
fläche und ein nicht zu kleines
Grundstück, so ab 600 m2 wären
perfekt. Das Haus sollte bereits gute
solide Energiewerte aufweisen und
dementsprechend nicht älter als
Baujahr Ende der 90er sein. 
Die Lage? Nett wäre eine kinder-
freundliche Siedlung mit Spielge-
fährten/innen für die Tochter
(4 Jahre) in der Nachbarschaft. 
In Frage kommen Bad Essen oder
die naheliegenden Ortschaften – 
Wehrendorf, Harpenfeld, Lockhau-
sen, Wittlage und Eielstädt.
Können Sie uns helfen?

Jetzt anrufen: Tel. 05472-3666 
oder per Email: 

info@immobilien-maschmeyer.de

Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262 

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702
Klavier-,  Keyboard-,  Gitarren- 
und Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt: 0170-8094882
Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

Hallo,  ich biete Gartenarbeit,
Reinigungsarbeit, Unterhalts-
reinigung in Bohmte und Umgebung 
an. Mobil: 0151-40146251

Tischdecken (Handarbeit),
Spiele,  Schleichtiere,  Bücher, 
Hasenstall doppelstöckig,  
Geschirr,  CDs  Tel. 0176-61873919

Mobile Friseurmeisterin
Petra Rosemann 
kommt zu Ihnen ins Haus.

Tel. 05471-780 o. 0171-2002310 

Hundefahrradanhänger   80 €
Alu Transportbox             30 €
für kl. Hunde,  alles neuwertig

Tel. 0176-55924753
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BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

Ob Tag,  ob Nacht
- zu jedem Ort 
- TAXI HALFMANN  kommt sofort!
Bad Essen, Tel. 05472-1425

Wir suchen zum nächstmöglichen  
Termin eine/n Mitarbeiter/in / 

Reinigungskraft für unsere Büro-
räume in Venne.    WINKELMANN

REISEN,     Tel. 05476-902000

Sommerräder für Polo + Golf 
auf Felgen,  Häcksler,  Fahrradträger,
ALTES LEINEN,  Eichenboard,
Bücher.  Tel. 0176-61873919

WER MAG UNSEREN GARTEN 
PFLEGEN?

Suchen Mitarbeiter m/w/d, der mit
uns unseren schönen Gartenpark in
Bohmte-Mitte instandhalten möchte. 
Arbeitszeiten flexibel, gute Bezahlung.

Tel. 0151-19686577

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art

Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis

E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433

Das Familienzentrum Sonnenwinkel
bietet ab 20. März einen Kurs „Baby-
massage“ an (6 Termine). Beginn ist
jeweils um 15 Uhr im Haus Sonnen-
winkel. Geeignet für Eltern mit Babys
zwischen der 6. Lebenswoche und
dem 6. Lebensmonat. Anmeldung
unter www.charlyskinderparadies.de/
familienzentrum

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

Suche Putzfee
1mal wöchentlich 3 Std. 
Kein Fensterputzen. Tel. 05475-1253

Suche Hilfe für einen Umzug
von Bohmte nach Ostercappeln
für Ende März.
Zeitraum 29. - 31. März

Tel. 0176-54890085Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

DAS GARTENJAHR STARTET:
Wir sind Ihr Partner für

ansprechende Begrünungen, Wasser
und Licht im Garten, Pflasterungen

aller Art, Verlegung keramischer
Plattenbeläge,  Zaunbau, 

Blockhüttenaufbau u. vieles mehr -
Gartengestaltung Heiko Wloch -
Meisterbetrieb,   Tel. 05472-5200

www.garten-wloch.de

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr,  Mi. 15-18 Uhr 

und nach Terminvereinbarung  

Liebe Haushaltshilfe gesucht 
für Haushalt 
in Krevinghausen 
für 1-2 mal wöchentlich 3-4 Std. 

Tel. 05402-8495

Küchenbuffet B 150 cm  T 51  H 203
Kiefer massiv  VHB 350 €.  WoZi.-
schrank 3teilig hell teilmassiv B 50/70/
50 H 200 T 35/45/35  bel. Butzensch.
VHB 350 €  Tel. 0176-57841202

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
inkl. Baum- + Strauchschnitt, 
Neugestaltung und Entsorgung zum
Festpreis durch. Tel. 0157-74167494

TRAUMHAFTE Boxspring-, 
Polster- o. Massivholz-Betten, 
schicke Kommoden u. Nachttische, 
Bettwäsche in großer Auswahl. 
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

BMW E60 520i,  Bj. 08.03,  
TÜV 10.24,  titansilber,  Schiebedach,
Ledersitze el. verstellbar,
LPG Prinz Gasanlage,   Anh.-kupp-
lung,  Nichtraucher,  Kuppl.  Stoß-
dämpfer hinten neu,  8f. bereift
3800,- €   Tel. 0173-1000880

Wir bieten Nachhilfe!
In den Fächern:  Mathematik, 
Deutsch,  Englisch,  Französisch
und Latein.
Von der Grundschule bis zum Abitur. 

Tel. 0170-4189605

Videoüberwachung & Alarmsysteme
-  Mit Sicherheit gut beraten  -

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de 

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

Brennholz - Mischholz - trocken, 
ca. 28 cm,
Lieferung möglich,
Preis auf Anfrage. Tel. 0176-84017941

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)
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IHR SANIERER RUND UMS HAUS
Ob: Anbau,  Umbau,  Neubau, 
Putzarbeiten,  Fliesenverlegung, 
Pflasterarbeiten,  Baggerarbeiten, 
Betonarbeiten u.v.m.

Baudienstleistungen Günther
Tel. 05472-9785389

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099
Paar,  berufstätig/Rentner,  und Hund
suchen zu einem späteren Zeitpunkt
kleines Haus, Kotten oder ähnliches
in ländlicher Lage.  Altbau bevorzugt,
auch renovierungsbedürftig. 
Langfristig zur Miete oder Pacht.

Mobil: 0176-67669054

Die Jugendfeuerwehr Bohmte
sammelt gegen Spende
Baumschnitt im Ortsgebiet.
Abholtermine:  01. und 08.04.

Tel. 05471-8021869 (AB)

Verkaufe original E-Bike, 
Tiefeinstieg,  City-Bike,  blau,  
1500 km gelaufen,  Bosch Motor,
3 Jahre alt   1599 € VHB

Tel. 0174-9004682

Termine für die Leverner 
Mühlensaison 2023 wurden auf der 

Jahreshauptversammlung festgelegt
Pickert zum Saisonstart und -ende / Oldtimertreffen am

07.05.2023 und Altmaschinen Treffen vom 05.-06.08.2023
Am 10.03.2023 fand im voll besetzten Heuer-
lingshaus die Jahreshauptversammlung des
Mühlenvereins Levern statt. Dirk Huntemann
und Dennis Riechmann blickten auf eine er-
folgreiche Saison 2022 zurück. Der erste
Mühlentag in 2022 musste noch ausfallen, aber
an den verbliebenen 5 Mühlentagen war das
Gelände gut besucht. Der Mühlenrock war
ebenfalls ein Publikumsmagnet. Viele Rockfans

jeden Alters fanden den Weg zur neuen Bühne und feierten bei al-
lerbestem Wetter die jungen Bands.
Beim Weinfest hatten wir mit dem Wetter weniger Glück - starker
Wind und Regen erschwerten die Vorbereitungen und sorgten da-
für, dass man die Veranstaltung kurzfristig an eine windgeschützte
Stelle des Geländes umsiedelte. Am Abend kamen dann doch uner-
wartet viele Weinfreunde und genossen den Abend bei Musik,
Wein, guten Gesprächen und Köstlichkeiten aus dem Steinback-
ofen.
Bei den satzungsgemäßen Wahlen ergaben sich einige Veränderun-
gen in Vorstand und Beirat. Uwe Stothfang und Wilhelm Bischof
standen nach langjährigem Engagement für den Verein zur Wieder-
wahl nicht mehr zur Verfügung. Beide wurden vom Vorstand mit ei-
nem Präsentkorb bedacht und bekamen viel Applaus von den Mit-
gliedern.
Neu in den Vorstand wurde Karl-Friedrich Hölscher gewählt. Neuer
Kassenwart ist Daniela Spethmann-Werner. Der aktuelle Vorstand
des Mühlenvereins-Levern besteht daher nun, gleichberechtigt, aus
Karl-Friedrich Hölscher, Dirk Huntemann und Dennis Riechmann +
Kassenwart Daniela Spethmann.
Auch im Beirat gab es Änderungen, für Wilfried Göker und Martin
Wippermann wurden Susann Guennoc, Stefan Werner und Fred
Grundmann zum Beirat bestimmt.

Der neue Vorstand gab dann die Pläne für die neue Saison be-
kannt. Termine für die Mühlentage sind:
02.04.2023 11.00 – 18.00 Uhr Mühlentag
09.04.2023 Osterfeuer
07.05.2023 10.00 – 18.00 Uhr Mühlentag - Oldtimertreffen
29.05.2023 13.00 – 18.00 Uhr Mühlentag
10.06.2023 19.00 – 01.00 Uhr Mühlenrock
02.07.2023 10.30 – 18.00 Uhr Mühlentag - 

mit Gottesdienst
05. - 06.08.2023 Altmaschinentreffen mit Mühlentag
03.09.2023 11.00 – 18.00 Uhr Mühlentag
Bei den Mühlentagen wollen wir die Arbeiten über Lauf eines Ern-
tejahres für die Besucher greifbar machen. Von der Bodenvorberei-
tung über Säen, Pflegen, Ernten und Dreschen wird es an den Akti-
onstagen immer wieder etwas Neues zu sehen und erleben geben.
Ein Highlight ist das geplante Oldtimertreffen "Luftgekühlt zur
Mühle" im Mai, das gemeinsam vom Mühlenverein und Erich Rost-
ek, der in der Oldtimer Szene eine große Reichweite hat, organi-
siert wird. Die Oldtimerfreunde werden den Nachmittag auch mu-
sikalisch mit den „Burning Old Boys“ begleiten.
Aktuell laufen auch schon die Vorbereitungen für das bekannte Alt-
maschinen-Treffen im August. Dort werden wieder über 700 Fahr-
zeuge erwartet. Neben den Mühlentagen solle es auch wieder wei-
tere Aktionen geben. 
Der Mühlenrock findet am 10.06. ab 19:00 Uhr statt. Die Bands
sind bereits gebucht und wir haben eine echtes Highlight verpflich-
ten können. Mehr wird aktuell aber noch nicht verraten. In den
Sommer- und Herbstferien werden wir wieder Aktionen für die Fe-
rienkinder vorbereiten.
Die Arbeiten am Gelände sollen bei besseren Temperaturen wieder
aufgenommen werden - es solle eine Pergola und ein Schmiede-
platz entstehen. "Am 24. und 25.03.2023 starten wir allerdings
erstmal mit dem traditionellen Mühlenputz. Hierzu sind alle Mit-
glieder und Interessierte aufgerufen, das Gelände wieder fit für die
neue Sion zu machen - für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen
gesorgt" so Dirk Huntemann. „Wir freuen uns auf eine tolle Saison
und viele Besucher, denen wir unser tolles Gelände, die Gebäude
und Landmaschinen präsentieren und vorführen können.“

Mühlenverein Levern e.V.   



46

FairTrade Bohmte verteilt mit tatkräftiger 
Unterstützung von Ortsbürgermeister Thomas

Rehme fair gehandelte Rosen und 
Informationen am Weltfrauentag 2023!

FAIRTRADE ist global!
Das Produzentennetzwerk vertritt die Stimmen von weltweit 1,66
Millionen Kleinbäuerinnen und Kleinbauern sowie Arbeiterinnen
und Arbeitern im Fairtrade-System.

Das Fairtrade Siegel steht...
Für einen festen Mindestpreis, der die Kosten einer nachhaltigen
Produktion deckt. 
Bauern-Kooperationen müssen mit der Fairtrade-Prämie Projekte
finanzieren, die der Gemeinschaft zugute kommen.
Für das Verbot von Diskriminierung, Zwangsarbeit und ausbeuteri-
scher Kinderarbeit.
Die Einhaltung der Fairtrade-Standards wird von einem unabhängi-
gen Zertifizierer kontrolliert.
Unser Dank gilt allen Firmen, Einrichtungen sowie Bürgerinnen und
Bürgern, die den Gedanken von Fairtrade unterstützen! 

Impfgeschädigte und Long-Covid-
Erkrankte brauchen dringend Hilfe: 

CDU-Landtagsabgeordneter Thomas Uhlen setzt sich 
auf Landesebene für Unterstützung ein

Der CDU-Landtagsabgeordnete Thomas Uhlen
setzt sich auf Landesebene für die Unterstützung
von Impfgeschädigten sowie an Long Covid oder

ME/CFS Erkrankten ein. In diesem Zusammenhang begrüßt er die
jüngste Ankündigung des Bundesgesundheitsministers Karl Lauter-
bach, der am Montag seine Absicht geäußert hatte, diese Personen-
gruppen zu unterstützen.
„Es ist wichtig, dass auch auf Landesebene konkrete Maßnahmen er-
griffen werden, um die Betroffenen zu unterstützen. Ich freue mich,
dass der Bundesgesundheitsminister den Handlungsbedarf endlich
erkannt hat und diese Personengruppen unterstützen möchte. Es darf
jedoch nicht nur bei Ankündigungen bleiben, es müssen auch Taten
folgen“, so Thomas Uhlen.
Die CDU-Fraktion fordert seit längerem die Unterstützung von Impf-
geschädigten sowie an Long Covid oder ME/CFS Erkrankten. Die Un-
terstützung muss sowohl in
der medizinischen Praxis als
auch in der Forschung statt-
finden. Uhlen betont, dass
die Gesundheitspolitik jetzt
handeln und den Betroffenen
schnellstmöglich helfen müs-
se.
„Wir dürfen hier nicht zögern
und müssen schnell handeln,
um den Menschen zu hel-
fen“, so Thomas Uhlen.
Die Unterstützung von Impf-
geschädigten sowie an Long
Covid oder ME/CFS Erkrank-
ten muss ein wichtiges Anlie-
gen in der Gesundheitspolitik
sein. Die CDU-Fraktion setzt
sich für eine schnelle Unter-
stützung der Betroffenen ein
und wird sich auf Landesebe-
ne weiter für dieses Thema
stark machen.      

Powergirls vom TV-01 Bohmte 
erfolgreich beim Dance2u

Am 5.3.23 ging es um 8 Uhr für die Powergirls, Traine-
rinnen und einige Eltern mit dem Bus nach Neustadt
am Rübenberge. Dort fand nach 3-jähriger Pause der
Dance2u statt, ein vom NTJ (Niedersächsische Turner-
jugend) organisierter Tanzwettkampf für verschiedene Tanzrichtun-
gen.
Die Powergirls traten in der Altersgruppe der Adults (Erwachsene) in
einem sehr starken Feld mit 19 Gruppen an.
Nach der Sichtungsrunde konnte man sagen, dass es nicht einfach
werden würde bei der starken Konkurrenz. Die 17 Tänzerinnen zeig-
ten etwas Nerven, gaben aber alles auf der Tanzfläche. 
Danach hieß es Warten auf die Einteilung in Contest (Einsteiger)
oder Master.
Als es dann hieß, Finalrunde bei den Masters - war der Jubel groß! 
Mit starken Emotionen tanzten sich die Powergirls mit ihrer Choreo-
grafie „Gefangen in sich selbst“ in die Herzen der Zuschauer und er-
reichten damit einen grandiosen 5. Platz!
Trainerin Silke Belde, Co-Trainerin Chiara Fröstl und die mitgereisten
Familien und Freunde freuten sich mit den Tänzerinnen über dieses
hervorragende Ergebnis!
Danke an alle, die mitgefiebert und angefeuert haben und an unse-
ren Busfahrer (PowerDriver) Bernd.
Jetzt heißt es Vorbereiten auf das nächste große Event: 
Das Landesturnfest in Oldenburg vom 17.- 21. Mai.
Und nebenbei wird an der neuen Choreografie „Be yourself“ für
September gearbeitet. 

Hermann: Die schreckliche Gewalttat 
an einer 19-Jährigen in Bramsche 
muss schnell aufgeklärt werden!

Hannover. „Die schreckliche Gewalttat vom vorletzten
Wochenende in Bramsche an einer 19-Jährigen, die ihr
Leben dabei verloren hat, macht uns alle fassungslos.
Unser tief empfundenes Beileid gilt den Angehörigen und
Freunden des Opfers. 
Es muss jetzt alles daran gesetzt werden, dass dieses
furchtbare Verbrechen so schnell wie möglich aufgeklärt
wird und der Strafprozess möglichst zügig beginnen kann. Wenn wir
jetzt in der Zeitung lesen, dass die staatsanwaltlichen Ermittlungen
voraussichtlich noch mehrere Monate dauern werden, ist das kein
gutes Signal für die Durchsetzungsfähigkeit des Rechtsstaates“, er-
klärt die Parlamentarische Geschäftsführerin Carina Hermann.
„Mich besorgt vor allen Dingen, dass der sich derzeit in Untersu-
chungshaft befindende 20-jährige Tatverdächtige offenbar schon vor
zwei Jahren wegen Stalkings strafrechtlich durch die Staatsanwalt-
schaft verfolgt und nun möglicherweise Täter eines Sexualverbre-
chens mit Todesfolge wurde. Es muss sichergestellt sein, dass die bei
den Ermittlungsbehörden vorhandenen Informationen umfassend
ausgewertet werden, damit solche abscheulichen Verbrechen die
Ausnahme in unserem Land bleiben“, so die CDU-Politikerin weiter.
„Wir erwarten von der Landesregierung, dass sie sich zu der Tat in
Bramsche erklärt und auch darlegt, weshalb die Ermittlungen noch
Monate dauern sollen, obwohl schon heute ein Tatverdächtiger in
U-Haft sitzt. Die CDU-Landtagsfraktion hat deshalb für die nächste
Sitzung des Rechtsausschusses eine Unterrichtung durch die Landes-
regierung zu diesem Fall beantragt“, teilt Hermann abschließend
mit.
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TV 01 Bohmte - Handball 
Ergebnisse des Wochenendes 

Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis 
10.03. MJE TuS Bramsche  verschoben
11.03. MJD TV Dinklage  19:10
 WJC HSG Osnabrück  17:24
 WJA SV SW Osterfeine  34:21
 SG SV F-fehn./TuS P-fehn II 1. Damen  30:40
 TV Georgsmarienhütte 1. Herren 31:30
 SV Rot-Weiß Damme 2. Herren  28:13
 MJA TuS Haren  19:24
12.03. TSG 07 Burg Gretesch WJD  10:14
 HSG Hunte-Aue Löwen MJE  20:6
 WJE TuS Lemförde  15:8
 SG Teuto Handball II WJF  2:0
 SV Höltinghausen WJB 31:24
 SV Eversburg MJB  35:41
 TuS FRISIA Goldenstedt II 2. Damen  23:19
Vorschau zum Wochenende
18.03. 17:15 Uhr 1. Damen - TuS FRISIA Goldenstedt  
 18:00 Uhr HSG Haselünne/Herzlake - 1. Herren  
 19:30 Uhr 2. Herren - TSV Wallenhorst  
19.03. 11:00 Uhr 2. Damen - GW Mühlen II  
 13:00 Uhr SV Vorwärts Nordhorn - WJA
 13:00 Uhr MJB - TV Georgsmarienhütte  
 13:00 Uhr TuS BW Lohne - MJE
 15:00 Uhr WJE - SV SW Osterfeine  
 19:30 Uhr SV Concordia Belm-Powe e.V. - MJA

SG SV Friedrichsfehn/TuS Petersfehn II – TV 01 Bohmte 30:40
(15:18)

Verdienter Auswärtssieg der ersten Damen 
Die ersten Minuten des Spiels verliefen sehr gut für uns: Mit einem
5-Tore-Lauf in den ersten 5 Minuten setzten wir uns zunächst ab.
Danach ließen wir aber immer mehr Durchbrüche in unserer Ab-
wehr durch. Wir schoben nicht genug zusammen und die Rück-
raumspielerinnen des SG SV F-fehn./TuS P-fehn hatten viel Raum.
Zwischenzeitlich kamen die Gegnerinnen auf ein Tor heran. Zur
Halbzeit stand es dann 15:18 – und damit war das Zwischenergeb-

nis nicht so deutlich wie vorher
erwartet. Erst im Verlauf der
zweiten Halbzeit schafften wir
es, uns klarer abzusetzen. Dies
gelang uns vor allem durch un-
ser Tempospiel im Angriff. In
der Abwehr zeigten wir mehr
Gegenhalt, kassierten aber

trotzdem zu viele Gegentore. Am Ende stand ein ungefährdeter
30:40 Auswärtssieg auf der Anzeige.
Für Bohmte spielten: Vanessa Klausing und Jenna Schnittker im Tor,
Lena Haarmann (5), Verena Knapp (2), Linda Stolte (4), Anna Lindner
(12/2), Hannah Drees (2), Antonia Stolte, Alisa Wilker (2), Julia Si-
mon (2), Vanessa  Wecks (8/2), Jana Laake (1), Yvonne Latus (2/1) 

Abbrennen 
eines Osterfeuers

Die Gemeinde Bohmte weist da-
rauf hin, dass das Abbrennen ei-

nes Osterfeuers der vorherigen Anzeige bei der Gemeinde Bohmte
bedarf. Die Osterfeuer sind bis spätestens Freitag, 17. März 2023 an-
zuzeigen. Das entsprechende Formular sowie weitere Hinweise zur
Durchführung von Osterfeuern sind auf der Internetseite der Ge-
meinde Bohmte (www.bohmte.de) zu finden bzw. können im Rat-
haus Bohmte, Fachdienst Ordnung, angefordert werden.

Einladung zum
Grünkohlessen

Liebe aktive und fördernde Mitglieder,
liebe Freunde des Männerchores,
der Männerchor Venne lädt euch zum gemütlichen Beisammensein
mit gemeinsamem Grünkohlessen herzlichst ein.

Wir treffen uns zu diesem gemütlichen Beisammensein am
Samstag, 18. März 2023, um 18.00 Uhr im Venner Steakhaus

Wir freuen uns sehr, wenn wir in diesem Jahr viele Vereinsmitglieder
mit ihren Partnerinnen und auch die Frauen unser ehemaligen akti-
ven Sänger willkommen heißen können.
Zur Deckung der anfallenden Kosten (reichlich Grünkohl, Kartoffeln
verschiedener Variationen sowie ausreichend Fleisch, vermischt mit
gutem Programm und viel Spaß) wird eine Beteiligung von 20,00
Euro (einschl. Getränke) pro Person erhoben.
Anmeldungen bitte per Telefon (05476-580) bei Werner Kuhlmann
oder aber auch gerne per Bankeinzahlung bei der Sparkasse Osna-
brück unter der IBAN: DE66 2655 0105 0016 0011 90.
Vorstand und Festausschuss hoffen auf großes Interesse und freuen
sich auf schöne, gemütliche und harmonische Stunden. 

Mit freundschaftlichen Grüßen - Männerchor Venne
Herbert Koch, 1.Vorsitzender   
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